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  Flottenparade.Flottenparade.Flottenparade.Flottenparade.Flottenparade. Neun historische Schau-
felraddampfer starten am 21. August, 18.30
Uhr vom Dresdner Terrassenufer in Richtung
Schloss Pillnitz. Die Schiffe, alle zwischen

75 und 125 Jahre alt, bilden die älteste und
größte Raddampferflotte der Welt. Bei ihrer
Rückkehr gegen 22.30 Uhr beginnt ein Hö-
henfeuerwerk mit Musik. Das Dampfschiff-

fest ist traditionell Teil des Dresdner Stadt-
festes, das vom 20. bis 22. August nach Dres-
den einlädt. Erstmals lässt auch der Rathaus-

mann bitten. Foto: Füssel   Seite 2

Stadtfest

Neuer Sportkomplex
im Ostragehege
Ein Sportkomplex mit Tennis- und Beach-
volleyballanlage entsteht im Sportpark
Ostragehege. Rund eine Million Euro
werden dafür investiert.  Seite 7

Sondermülldeponie
wurde Ausflugsziel
Für 5,35 Millionen Euro wurde das
Gefahrenpotenzial der Sondermüllde-
ponie Hammerweg beseitigt. Die ehe-
malige „Dresdner Altlast schlechthin“
ist heute ein Musterbeispiel für Rekul-
tivierung und attraktives Ausflugsziel.

 Seite 8

Pflegeheim Maillebahn
wird saniert
Die denkmalgeschützte Pflegeheim-Villa
Maillebahn wird derzeit saniert und um-
gebaut. Dafür stehen Fördermittel des
Freistaates Sachsen und Spenden be-
reit.   Seite 6

Kulturentwicklungsplan diskutieren
Alle Dresdner sind zur Mitwirkung aufgerufen

Sind Sie mit den Öffnungszeiten der
Museen zufrieden? Haben Sie Anre-
gungen zur Jugendkultur? Stören Sie
sich an hohen Eintrittspreisen? Ent-
spricht das Kulturangebot in Dresden
überhaupt Ihren Erwartungen?
Zwei Monate lang sind die Dresdner
und alle anderen an Dresdens Kultur
interessierten Bürger aufgerufen, über
das Kulturleitbild und zum Kultur-
entwicklungsplan mitzudiskutieren.

Die Beiträge fließen in die Fortschrei-
bung des Kulturentwicklungsplans ein.
Alle Informationen zum Kulturleitbild
und dem Kulturentwicklungsplan so-
wie die Diskussionsplattform stehen im
Internet unter www.dresden.de/kul-www.dresden.de/kul-www.dresden.de/kul-www.dresden.de/kul-www.dresden.de/kul-
turleitbildturleitbildturleitbildturleitbildturleitbild.
Wer an der Diskussion teilnehmen
möchte, schickt einfach eine E-Mail mit
dem entsprechenden Betreff. Die Bei-
träge werden im Internet veröffentlicht.

Anspruch auf
Lohnsteuerklasse II?
Wer in die Lohnsteuerklasse II einge-
stuft ist oder sie haben will, muss Vor-
aussetzungen erfüllen und das der
Stadt mitteilen. Alleinerziehende, die
diese Erklärung nicht abgeben, erhal-
ten die Lohnsteuerklasse I.   Seite 9

„Bibliothek des Jahres
2004“ in Dresden
Die Städtischen Bibliotheken Dresden
sind die „Bibliothek des Jahres 2004“.
Sie erhalten am 24. Oktober, dem Tag
der Bibliotheken, vom Deutschen Bib-
liotheksverband und der ZEIT-Stiftung
Ebelin und Gerd Bucerius diesen einzi-
gen nationalen Bibliothekspreis. Hoch
bewertet wurde vor allem die Zusam-
menarbeit der Städtischen Bibliotheken
mit Schulen. Der zum fünften Mal ver-
liehene Preis ist mit 30.000 Euro do-
tiert.  Seite 5

Stadtentwicklung: 22,4 Millionen Euro
für Weißeritz-Projekt  Seite 3

Prohlis: Tag des Ortsamtes mit OB-
sprechstunde  Seite 6

Ambulanter Handel: Anträge für 2005
bis 14. September stellen  Seite 8

Landtagswahl: Dresdner Wählerver-
zeichnis liegt aus  Seite 11

Tagesordnungen: Zwei Sitzungen des
Stadtrates am 26. August  Seite 15

Ganz Dresden ist am Wochenende in Feierlaune
Stadtfest lädt vom 20. bis 22. August ein
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Stadtfest: Der Rathausmann lässt bitten
Offenes Rathaus mit Bürgercafé am Wochenende 21./22. August

Zum diesjährigen Stadtfest ist erstma-
lig auch das Rathaus in die Festmeile
eingebunden, nachdem die bereits vor
zwei Jahren geplanten Aktivitäten im
und rund ums Rathaus buchstäblich
ins Wasser fielen. Unter dem Motto „Der
Rathausmann lässt bitten ...“ (der am
20. August zur Restaurierung vom
Turm gehoben wird) sind die Dresd-
ner, aber auch Dresden-Besucher,
herzlich eingeladen, hinter die Rathaus-
mauern zu schauen.

Angebote im FestsaalAngebote im FestsaalAngebote im FestsaalAngebote im FestsaalAngebote im Festsaal
■ Hauptattraktion des diesjährigen of-
fenen Rathauses wird das Bürgercafé
im Festsaal sein. Falls es etwas gibt,
„Was Sie den OB schon immer fragen
wollten ...“ – an diesem Wochenende
haben Sie dazu Gelegenheit! Oberbür-
germeister Ingolf Roßberg freut sich am
Sonnabend, 21. August, ab 10 Uhr auf
neugierige Dresdner, die bei Kaffee und
Kuchen mit ihm ins Gespräch kommen
wollen. Ab 14 Uhr steht der 1. Bürger-
meister Dr. Lutz Vogel (Kultur) für Fra-
gen und Gespräche zur Verfügung. Am
Sonntag, 22. August,  laden zum
Bürgercafé: 10 Uhr Bürgermeister
Winfried Lehmann (Allgemeine Verwal-
tung), 14 Uhr Bürgermeister Tobias
Kogge (Soziales), 16 Uhr Bürgermeis-
ter Hartmut Vorjohann (Finanzen).
Der Dresdner Tafel e. V. bietet vor Ple-
narsaal und Festsaal Kaffee und Ku-
chen an, natürlich kostenlos.
■ Ebenfalls im Festsaal stellt die neue
Gleichstellungsbeauftragte, Kristina
Winkler, sich und ihre Projekte vor, am
Sonnabend 13 Uhr und Sonntag 15 Uhr.
Außerdem bietet die Gleichstellungs-
stelle einen Infostand an.
■ Der Europabeauftragte der Stadt,
Jörn Timm, erläutert die Dresdner Rol-
le und Aktivitäten in Europa.
■ Die Stadt und ihr Goldenes Buch:
Was prominente Besucher der Stadt
hineinschrieben – an diesem Wochen-
ende ist es erstmals öffentlich einseh-
bar. Präsentiert wird es von Mitarbeite-
rinnen der Protokollabteilung des Ober-
bürgermeisters.
■ Der Intendant des Stadtjubiläums
2006, Dr. Werner Barlmeyer, sowie
Mitarbeiterinnen des Veranstaltungs-

büros 2006 haben am Sonntag von 13
bis 18 Uhr für alle Fragen rund um das
Stadjubiläum ein offenes Ohr. Außer-
dem wartet ein großer „Bürgerbrief-
kasten Dresden 800“ auf Post von den
Dresdnern, die auf diesem Wege ihre
Vorstellungen von einem gelungenen
Jubiläum äußern und eigene Festbei-
träge beisteuern können. Kinder dür-
fen sich im Vogelschießen üben und
können Wissenswertes über die Ge-
schichte des Vogelschießens erfahren.
Angebote im PlenarsaalAngebote im PlenarsaalAngebote im PlenarsaalAngebote im PlenarsaalAngebote im Plenarsaal
An beiden Tagen werden jeweils 11,
13.30 und 16 Uhr Filme über das alte
Dresden gezeigt. Dabei handelt es sich
um die neue Edition der Filmsammlung
von Ernst Hirsch, „Dresden in alten Fil-
men“. Neu hinzugekommen sind die
frühesten Dresden-Filme von 1903 bis
1907 und das Kapitel „Der Neumarkt
zu Dresden – Geschichte und Vision“.
Angebote im LichthofAngebote im LichthofAngebote im LichthofAngebote im LichthofAngebote im Lichthof
■ Wie und wohin entwickelt sich Dres-
den? Dresdens Stadtplaner stehen am
Stadtmodell für Fragen und Gespräche
zur Verfügung, an beiden Tagen jeweils
11 Uhr.
■ Im Rahmen der derzeit gezeigten
Ausstellung „Leben ín historischen
Innenstädten und Ortskernen“ bietet
die Deutsche Stiftung Denkmalschutz
weitere und aktuelle Informationen.
Das Rathaus ist am Stadtfestwochen-
ende jeweils von 10 bis 18 Uhr geöff-
net. Am einfachsten gelangen Besucher
des Lichthofes im Erdgeschoss über
den Haupteingang Dr.-Külz-Ring 19
ans Ziel. Für Besucher des Fest- und
Plenarsaals in der 2. Etage ist die „Gol-
dene Pforte“ der richtige Eingang. Alle
Örtlichkeiten und Zugänge sind aus-
geschildert.
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Eröffnung mit 2006
Luftballons

Am Wochenende findet das Dresdner
Stadtfest statt. Die Geschäftsführerin
des Vereins Dresdner Stadtjubiläum
2006, Christine Rothenberg, informiert
über Neuigkeiten und Höhepunkte.

Welche Neuigkeiten erwarten dieWelche Neuigkeiten erwarten dieWelche Neuigkeiten erwarten dieWelche Neuigkeiten erwarten dieWelche Neuigkeiten erwarten die
Besucher des Stadtfestes?Besucher des Stadtfestes?Besucher des Stadtfestes?Besucher des Stadtfestes?Besucher des Stadtfestes?
Es gibt kleine und große Neuigkeiten
und zwei neue Veranstaltungsorte. Ei-
ner befindet sich am Palaisbrunnen an
der Königstraße. Unter dem Motto „Von
der Droschke zum Phaeton“ steht das
Programm der Gläsernen Manufaktur
zur Limousine, die in Dresden produ-
ziert wird. In Lounges können sich die
Besucher auf der Königstraße ausru-
hen, Musik hören und gastronomisch
verwöhnen lassen. Sie sind eingeladen,
zwei Kunstpräsentationen „Wasser,
Tanz & Phaeton“ am und im Brunnen
auf dem Palaisplatz zu erleben und mit
der Droschke zu fahren. Die Cargo
Tram zeigt sich offen auf der Augus-
tusbrücke.
Auf dem Altmarkt findet erstmals ein
„historischer Jahrmarkt“ statt. Hier
drehen sich Karussells, von denen kei-
nes jünger als 50 Jahre ist. Der Beach-
volleyball-Platz mit den Sachsenmeis-
terschaften ist auf den Antonsplatz um-
gezogen. Der Sport-, Spiel- und Spaß-
bereich befindet sich nicht mehr am
Altmarkt, sondern am Königsufer. Dort
wird mit  50 Kubikmetern echtem
Schnee aus Snowtropolis, der Senften-
berger Skihalle, die kleinste Winter-
sportregion der Welt gebaut. Neu ge-
staltet ist die Piazza, die als Zentrum
internationaler Gastronomie freundli-
cher wirkt als im Vorjahr.
In der kleinen barocken Erlebniswelt
mit Marktszenario an der Hofkirche wird
die Bühne einem Schlosszimmer von
August dem Starken authentisch nach-
gestellt. Am Terrassenufer können sich
die Besucher auf neue „Elbgärten“
freuen. Auch der Rathausmann lässt
in diesem Jahr  zu vielen Veranstaltun-
gen bitten. Auf fast allen Flächen befin-

 Christine Rothenberg Christine Rothenberg Christine Rothenberg Christine Rothenberg Christine Rothenberg Foto: Siebert

den sich neue Infopunkte, wo sich die
Gäste und Besucher Programme ab-
holen und informieren können.
Zur Eröffnung am Freitag steigen an-
lässlich des 800-jährigen Stadtjubi-
läums in eineinhalb Jahren 2006 Luft-
ballons vor der Kulisse der Frauen-
kirche auf, bevor die Countdown-Uhr
startet.
Am Sonnabend Abend werden die fünf
Dresdner Türme per Laserstrahl mit-
einander verbunden. Damit wird der
optische Übergang zur Lasershow ge-
schaffen, die am Sonntag 22.30 Uhr
hinter dem Kulturpalast das Fest be-
schließt.

Welches sind die Höhepunkte desWelches sind die Höhepunkte desWelches sind die Höhepunkte desWelches sind die Höhepunkte desWelches sind die Höhepunkte des
diesjährigen Stadtfestes?diesjährigen Stadtfestes?diesjährigen Stadtfestes?diesjährigen Stadtfestes?diesjährigen Stadtfestes?
Auf Grund der Vielfalt der Programme
ist es schwer, „die Höhepunkte“ her-
vorzuheben. Wir haben versucht, wie-
der auf die unterschiedlichen Interes-
sen und Altersgruppen einzugehen.
Für Kinder und Jugendliche bieten wir
eine breite Palette von Veranstaltungen.
Klassik ist wieder auf der Bühne am
Theaterplatz zu erleben.
Hier einige Empfehlungen für verschie-
dene Veranstaltungsorte:
■ Freitag: Eröffnung mit 2006 Luft-
ballons hinter dem Kulturpalast, Start
der Countdown-Uhr, The Queen Classik
Night, danach The Ten Tenors auf dem
Theaterplatz oder Martin Kesici & Band
hinter dem Kulturpalast, Skater-Party
am Königsufer ...
■ Sonnabend: Zuckertütenfest auf der
Hauptstraße, Kelly Family auf dem Alt-
markt, „Wasser, Tanz & Phaeton“ am
Palaisbrunnen, Jump Party auf dem
Theaterplatz, Overground, Preluders
hinter dem Kulturpalast, Dampfer-
parade, Ballonglühen, Apres-Ski-Party
am Königsufer, großes Höhenfeuerwerk
■ Sonntag: die größte Frühstückstafel
der Stadt am Königsufer, die große
Bergmannsparade  auf dem Altmarkt,
das Konzert der Elblandphilharmonie
auf dem Theaterplatz, Purple Schulz,
die Lasershow zum Abschluss hinter
dem Kulturpalast, die vielen Kinder-
veranstaltungen auf der Hauptstraße,
zum Beispiel  tierisch verrückt mit dem
Zoo Dresden, Hurvinek & Spejbl, Ben-
jamin Blümchen und die historische
Erlebniswelt auf dem Schlossplatz, das
Sächsische Staatsministerium lädt
wieder zu interessanten Gesprächs-
kreisen ein und, und, und.
Auf diesem Weg nochmals vielen Dank
der Stadt Dresden, den Sponsoren,
Vereinsmitgliedern, Agenturen und
Helfern für die Unterstützung zur Or-
ganisation des Stadtfestes.

Straßensperrungen zum StadtfestStraßensperrungen zum StadtfestStraßensperrungen zum StadtfestStraßensperrungen zum StadtfestStraßensperrungen zum Stadtfest
Anlässlich des Dresdner Stadtfestes
kommt es zur Sperrung von Straßen
und Parkplätzen:
■ Terrassenufer ab Steinstraße west-
wärts vom 19. August, 19 Uhr bis 23. Au-
gust, 6 Uhr
■ Sophienstraße, Theaterplatz und
Augustusbrücke vom 20. August, 6 Uhr
bis 23. August, 15 Uhr, auch für den
Straßenbahnverkehr
■ Königstraße und Teile des Palais-
platzes vom 19. August, 8 Uhr bis 23. Au-
gust, 15 Uhr
■ zahlreiche Parkplätze im Stadtzent-
rum vom 18. bis 23. August
■ Busparkplatz Carolabrücke vom 20. bis
23. August. rechte Spalte

 linke Spalte
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Anzeige

Grünzug soll Innenstadt und Flussgebiete
miteinander verbinden
22,4 Millionen Euro für Stadtentwicklungsprojekt Weißeritz

Ein rund 270 Hektar großes GebietEin rund 270 Hektar großes GebietEin rund 270 Hektar großes GebietEin rund 270 Hektar großes GebietEin rund 270 Hektar großes Gebiet
entlang der Weißeritz steht im Fo-entlang der Weißeritz steht im Fo-entlang der Weißeritz steht im Fo-entlang der Weißeritz steht im Fo-entlang der Weißeritz steht im Fo-
kus  de r  kommuna len  S t ad ten t -kus  de r  kommuna len  S t ad ten t -kus  de r  kommuna len  S t ad ten t -kus  de r  kommuna len  S t ad ten t -kus  de r  kommuna len  S t ad ten t -
wicklung. Dafür wurde ein städte-wicklung. Dafür wurde ein städte-wicklung. Dafür wurde ein städte-wicklung. Dafür wurde ein städte-wicklung. Dafür wurde ein städte-
baulicher Rahmenplan entworfen,baul icher Rahmenplan entworfen,baul icher Rahmenplan entworfen,baul icher Rahmenplan entworfen,baul icher Rahmenplan entworfen,
der eine nachhaltige ökonomischeder eine nachhaltige ökonomischeder eine nachhaltige ökonomischeder eine nachhaltige ökonomischeder eine nachhaltige ökonomische
und ökologische Entwicklung garan-und ökologische Entwicklung garan-und ökologische Entwicklung garan-und ökologische Entwicklung garan-und ökologische Entwicklung garan-
tieren soll.tieren soll.tieren soll.tieren soll.tieren soll.

Die Stadt Dresden hat sich zum Ziel
gesetzt, im Stadtgebiet entlang der
Weißeritz die Entwicklungsrückstände
schrittweise abzubauen und neue In-
vestitionsmöglichkeiten zu schaffen.
Von 2002 bis 2006 stehen zur Reali-
sierung dieses Zieles 22,4 Millionen
Euro Fördermittel aus dem europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung
zur Verfügung.

Ziele des städtebaulichen
Rahmenplans

Als Grundlage für das Stadtteilent-
wicklungsprojekt dient ein städtebau-
licher Rahmenplan mit folgenden Zie-
len:
■ Grünzug zwischen Stadtgrenze und
Innenstadt (26er Ring), für den zwei
Millionen Fördermittel investiert werden
sollen,
■ Ausbildung neuer Stadtgebiets-
grenzen am ehemaligen Kohlebahnhof
zur Freiberger Straße und Löbtauer
Straße,
■ städtebauliche Neuordnung der
Gewerbestrukturen an der Rosenstraße,
Papiermühlengasse, Bauhofstraße,
Fröbelstraße,
■ Erreichbarkeit der Weißeritzufer von
Löbtau aus,

■ Neuordnung der Gewerbestrukturen
an der Fabrikstraße,
■ Wandlung des Ebertplatzes zum
grünen Stadtplatz und Rücknahme der
Gebietsabgrenzungen des Bebauungs-
planes Nr. 67 am Weißeritzbogen/
Weißeritzknick,
■ Sicherung der Bebauungsstruktur
von Altplauen.

Öffentliche Auslage und
Bürgerversammlung

Der Rahmenplan Weißeritz liegt im
Foyer des technischen Rathauses öf-
fentlich aus. Interessierte können sich

auch im Internetauftritt der Landes-
hauptstadt Dresden unter www.dres-www.dres-www.dres-www.dres-www.dres-
den.de/weisseritzden.de/weisseritzden.de/weisseritzden.de/weisseritzden.de/weisseritz über den Rahmen-
plan informieren.
Am Montag, 6. September 2004 wird
der Aula des Gymnasiums Plauen über
den Inhalt des Rahmenplanes infor-
miert. Interessierte Bürger können ihre
Fragen zu Anliegen, Inhalt und Umset-
zung des Planes stellen und Anregun-
gen geben.
Nach der Einarbeitung der Hinweise von
Bürgern, Ämtern und Institutionen sol-
len noch in diesem Jahr die Plan-
grundlagen des Rahmenplanes dem
Stadtrat zur Beschlussfassung vorge-
legt werden.

Hintergrund
der Projektförderung

Das im Südwesten der Landeshaupt-
stadt Dresden gelegene, rund 300 Hek-

tar große Gebiet des Stadtteilent-
wicklungsprojektes Weißeritz ist aus
der Sicht von Bewohnern und Stadt-
planern besonders benachteiligt. Das
Gebiet hat ein schlechtes Image, eine
zum Teil problematische Sozialstruktur
und funktionale sowie bauliche Mängel
der technischen, sozialen und kultu-
rellen Infrastruktur.

Brachliegende Flächen und
großer Wohnungslehrstand

Es mangelt an Grün- und Freiflächen.
Die Weißeritz als zweiter Fluss Dres-
dens ist wenig erlebbar und das Ufer
nur an einigen Stellen zu betreten.
Die wirtschaftliche Entwicklung nach
1989 führte vielfach zum Niedergang
des Gewerbes. Heute liegen viele Flä-
chen am Weißeritzufer brach, die be-
kanntesten sind die Flächen des Glas-
werkes Freiberger Straße, das Umfeld
des Ebertplatzes, der einstige Kohle-
bahnhof an der Freiberger Straße, Tei-
le der ehemaligen Bienertschen Brot-
fabrik und Flächen an der Tharandter
Straße. Entlang der verkehrsreichen
Straßen ist der Wohnungsleerstand
überdurchschnittlich hoch.
Die Weißeritzflut im Jahr 2002 verstärkte
die Probleme und brachte für die
Grundstückseigentümer neben den
Schäden die Unsicherheit mit sich, wann
und wie sich dieses Ereignis wiederho-
len kann. Der Rahmenplan Weißeritz
ebnet den Weg für eine nachhaltige
Entwicklung in einem infrastrukturell
defizitären Stadtgebiet.

Anzeigen

 Stadttei lentwicklungsprojekt. Stadttei lentwicklungsprojekt. Stadttei lentwicklungsprojekt. Stadttei lentwicklungsprojekt. Stadttei lentwicklungsprojekt. Blick
vom Aussichtsturm Hoher Stein auf den
Felsenkeller und Plauenschen Grund. Die-
ses Gebiet ist Bestandteil des Stadtteilent-
wicklungsprojektes Weißeri tz.  Foto:
Stadtplanungsamt
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Termine

Freitag, 20. AugustFreitag, 20. AugustFreitag, 20. AugustFreitag, 20. AugustFreitag, 20. August
9.30–14.30 Uhr9.30–14.30 Uhr9.30–14.30 Uhr9.30–14.30 Uhr9.30–14.30 Uhr Experimentelle Druck-
werkstatt, Jugend&KunstSchule, Pa-
litzschhof, Prohliser Straße 34
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Gymnastikgruppe, Begegnungs-
stätte Trachenberger Straße 6

Sonnabend, 21. AugustSonnabend, 21. AugustSonnabend, 21. AugustSonnabend, 21. AugustSonnabend, 21. August
6.30 Uhr6.30 Uhr6.30 Uhr6.30 Uhr6.30 Uhr Wanderung: Auf den Varhorst
(rund 18 Kilometer), Treff Dresden-Hbf.,
S-Bahn Richtung Bad Schandau, Tele-
fon 4 72 29 35, Kneipp Verein Dresden
13/15 Uhr13/15 Uhr13/15 Uhr13/15 Uhr13/15 Uhr Däumelinchen, mai hof
puppentheater Weißig, Hauptstraße 46

Sonntag, 22. AugustSonntag, 22. AugustSonntag, 22. AugustSonntag, 22. AugustSonntag, 22. August
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Mädchenlieder – Frauenbild,
Projekt mit der Jugend&KunstSchule,
Schloß Albrechtsberg (Bühne im Torhaus)

Montag, 23. AugustMontag, 23. AugustMontag, 23. AugustMontag, 23. AugustMontag, 23. August
12.30–17 Uhr12.30–17 Uhr12.30–17 Uhr12.30–17 Uhr12.30–17 Uhr Spielnachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen, Begegnungsstätte
Nürnberger Straße 45
13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr Kreativzirkel, Begegnungs-
stätte Schäferstraße 1 a
14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr Handarbeitstreff, Ju-
gend&KunstSchule, Club Dialog, Rathe-
ner Straße 115

Dienstag, 24. AugustDienstag, 24. AugustDienstag, 24. AugustDienstag, 24. AugustDienstag, 24. August
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr Wanderung: Zum Osterberg (10
Kilometer), Treff Gleisschleife Coschütz,
Linie 3, Bus F, Infotelefon 4 01 10 06,
Kneippverein Dresden e. V.
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Sommerfest, Begegnungsstätte
Hainsberger Straße 2

Mittwoch, 25. AugustMittwoch, 25. AugustMittwoch, 25. AugustMittwoch, 25. AugustMittwoch, 25. August
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr igeltour: Von den schönen Gär-
ten – Villengärten am Blasewitzer Wald-
park, Treff Hst. Königsheimplatz Linie 12
13–21 Uhr13–21 Uhr13–21 Uhr13–21 Uhr13–21 Uhr Offene Keramikwerkstatt,
Jugend&KunstSchule, Palitzschhof
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Eine Nacht in Venedig, Staats-
operette, Felsenbühne Rathen

Donnerstag, 26. AugustDonnerstag, 26. AugustDonnerstag, 26. AugustDonnerstag, 26. AugustDonnerstag, 26. August
9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr Gymnastik, Begegnungsstätte
Papstdorfer Straße 25
16.30–18.30 Uhr16.30–18.30 Uhr16.30–18.30 Uhr16.30–18.30 Uhr16.30–18.30 Uhr Hausmusikkreis,
Jugend&KunstSchule, Schloß Alb-
rechtsberg
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr Marsmission – – – – – der rote Pla-
net, Diavortrag, Putjatinhaus, Meußlitzer
Straße 83

Freitag, 27. AugustFreitag, 27. AugustFreitag, 27. AugustFreitag, 27. AugustFreitag, 27. August
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Wandern durch den Dresdner
Rosengarten, Treff Albertplatz Linie 7, Be-
gegnungsstätte Hainsberger Straße 2
12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr12.30–16 Uhr Spielenachmittag, Be-
gegnungsstätte Schäferstraße 1 a

Sonnabend, 28. AugustSonnabend, 28. AugustSonnabend, 28. AugustSonnabend, 28. AugustSonnabend, 28. August
10–16 Uhr10–16 Uhr10–16 Uhr10–16 Uhr10–16 Uhr Sommerfest, Begegnungs-
stätte Trachenberger Straße 6

Sonntag, 29. AugustSonntag, 29. AugustSonntag, 29. AugustSonntag, 29. AugustSonntag, 29. August
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr igeltour: Der Kaitzbach – – – – – ein
Weg mit dem Wasser, Teil I, Treff Hst. 71
Meßweg, Teil II Hst. Linie 76, 89 Münz-
teichweg
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr Aschenputtel, mai hof puppen-
theater Weißig, Hauptstraße 46

Montag, 30. AugustMontag, 30. AugustMontag, 30. AugustMontag, 30. AugustMontag, 30. August
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Heitere Gedächtnisspiele,
Begegnungsstätte Striesener Straße 2
13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr Handarbeitszirkel, Begeg-
nungsstätte Altgorbitzer Ring 58
16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr Elbemalkreis, Jugend&-
KunstSchule, Kreativstudio Zschertnitz,
Räcknitzhöhe 5 a

Dienstag, 31. AugustDienstag, 31. AugustDienstag, 31. AugustDienstag, 31. AugustDienstag, 31. August
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr Empowerment und Biografie-
arbeit, Vortrag, Ausländerrat Dresden
e. V., Heinrich-Zille-Straße 6
14.30–16.30/16.30–18.30 Uhr14.30–16.30/16.30–18.30 Uhr14.30–16.30/16.30–18.30 Uhr14.30–16.30/16.30–18.30 Uhr14.30–16.30/16.30–18.30 Uhr Trick-
filme selber machen, Jugend&Kunst-
Schule, Schloß Albrechtsberg
16/18 Uhr16/18 Uhr16/18 Uhr16/18 Uhr16/18 Uhr Keramik, Alte Feuerwache
Loschwitz Kunst- und Kulturverein, Fi-
delio-F.-Finke-Straße 4

Mittwoch, 1. SeptemberMittwoch, 1. SeptemberMittwoch, 1. SeptemberMittwoch, 1. SeptemberMittwoch, 1. September
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Seniorengymnastik, Ju-
gend&KunstSchule, Club Dialog, Rathe-
ner Straße 115
14–15.30 Uhr 14–15.30 Uhr 14–15.30 Uhr 14–15.30 Uhr 14–15.30 Uhr Seniorentanz, Club Pas-
sage, Leutewitzer Ring 5

Donnerstag, 2. SeptemberDonnerstag, 2. SeptemberDonnerstag, 2. SeptemberDonnerstag, 2. SeptemberDonnerstag, 2. September
10–11.30 Uhr 10–11.30 Uhr 10–11.30 Uhr 10–11.30 Uhr 10–11.30 Uhr HandWerkStatt: Sich
treffen und kunsthandwerkliche Tech-
niken ausprobieren, J&KSchule, Krea-
tivstudio Zschertnitz, Räcknitzhöhe 35 a
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr Ernährungsberatung, Begeg-
nungsstätte Räcknitzhöhe 52

Termine
Stadtmuseum erhält bizarre
„Skulpturtreppe“
Funktionalität und Ästhetik von Architekten vereint

Wenn kreative Architekten aus der Not
eine Tugend machen, dann entstehen
im besten Falle funktionale Kunst-
objekte. So geschehen im Dresdner
Stadtmuseum.
Brandschutzvorschriften zwangen die
Architekten, einen Notausgang für den
Ostflügel des Museums zu schaffen.
Da durch den Bau einer Innentreppe
Ausstellungsmöglichkeiten auf vier
Etagen zerstört und zudem die eigen-
tümliche Ästhetik der Räume gebro-
chen worden wäre, haben sich die Ar-
chitekten letztendlich für eine externe
Feuertreppe entschieden. Diese geht
hinsicht l ich ihrer Gestaltung und
Nutzungsmöglichkeiten weit über ein
einfaches Funktionselement hinaus.

K|U|L|T|U|R

Modell. Modell. Modell. Modell. Modell. Architekt Daniel Kunze vor sei-
nem Modell der „Skulpturtreppe“. Foto:
Dienemann

Für 149.000 Euro wird bis Ende No-
vember dieses Jahres eine Kunsttreppe
entstehen, die ganz aus verzinktem
Stahl bestehend und mit Edelstahlnetz
umspannt eher an einen spinnen-
gewobenen Irrgarten als an eine Feuer-
treppe erinnert. Sie wird 18 Meter hoch
sein und, um nicht am barocken Char-
me des Museums zu kratzen, auch
sechs Meter entfernt vom Gebäude zur
Landhausstraße hin gebaut.
Um die Potenziale der Treppe auszu-
schöpfen, ist ihre Nutzung als Werbe-
objekt für Museumsausstellungen ge-
plant. Weiterhin soll die Kunsttreppe
durch Lichtinstallationen besonders in
Szene gesetzt werden und auch als
Gegenstand für temporäre Aktionskunst
dienen. Der Architekt Daniel Kunze
sieht die Treppe als Eingang und Hin-
führung zum Neumarkt und unter-
streicht ihre Attraktivität auch für Tou-
risten. Die Treppe als Aussichtspunkt
nutzend, könnten Besucher eine be-
sondere Sicht über Neumarkt und Pir-
naischen Platz genießen, so Kunze. Von
außen ist die Treppe also jederzeit be-
gehbar, von innen nur in Brandfällen.
Das Stadtmuseum öffnet ab Mitte
nächsten Jahres seine Türen wieder
für Besucher. Am 25. Oktober beginnt
beispielsweise auf 450 Quadratmetern
eine Ausstellung zur Geschichte der
Frauenkirche. Alle Ausstellungsräume
mit über 500.000 Exponaten sind
allerdings erst 2006 wieder zugäng-
lich. Über die Angebote des Stadtmu-
seums und der anderen Museen Dres-
dens informiert die Städtische Galerie
Dresden, Telefon 03 51/65 64 86 38
oder www.dresden.de.

Anzeigen
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Die Städtischen Bibliotheken Dresden sind
„Bibliothek des Jahres 2004“
Preis für kreative und vorbildliche Bildungspartnerschaft mit Schulen

Den einzigen nationalen Bibliotheks-
preis – „Bibliothek des Jahres 2004“
– erhalten in diesem Jahr die Städti-
schen Bibliotheken Dresden. Der Preis
des Deutschen Bibliotheksverbandes
(DBV) und der ZEIT-Stiftung Ebelin und
Gerd Bucerius, ausgestattet mit 30.000
Euro, wird zum fünften Mal verliehen.
In diesem Jahr steht er unter dem Mot-
to „Unsere Bibliothek macht Schule!“
Die Auszeichnung wird offiziell am
24. Oktober, dem Tag der Bibliotheken,
verliehen.

Zusammenarbeit mit Schulen
hoch bewertet

Die Jury wählte den Preisträger aus elf
Bibliotheken unterschiedlicher Größe
aus, die von den DBV-Landesverbän-
den und Sektionen für diesen Preis
nominiert wurden. Vor allem die Zu-
sammenarbeit mit Schulen wurde von
den Jurymitgliedern hoch bewertet.
Das Finale erreichten neben den Städ-
tischen Bibliotheken Dresden die Stadt-
bibliothek Brilon und die Stadtbibliothek
Nürnberg. Die achtköpfige Jury mit
Vertretern der Stiftung, des DBV, der
Bundesregierung und der Kultus-
ministerkonferenz tagte unter Vorsitz
von DBV-Präsidentin Brigitte Russ-
Scherer, Oberbürgermeisterin von
Tübingen. Das Votum für die Dresde-
ner Bibliotheken fiel einstimmig aus.

Neue Wege trotz schwieriger
Rahmenbedingungen

In der Begründung der Jury heißt es:
„Die Städtischen Bibliotheken Dresden
werden als ,Bibliothek des Jahres 2004’
ausgezeichnet, weil sie unter schwie-

rigen Rahmenbedingungen vorbildlich
und kreativ neue Wege und Möglich-
keiten der Bibliotheksarbeit aufzeigen
und beschreiten. Insbesondere gilt das
für die Bildungspartnerschaft mit Schu-
len, die Schwerpunkt der diesjährigen
Ausschreibung des Preises war.“ Als
herausragend bewertete die Jury die
ideenreiche, beispielgebende und sys-
tematische Zusammenarbeit der Städ-
tischen Bibliotheken Dresden mit den
Schulen und Kindergärten der Stadt.
„Schulen brauchen Bibliotheken zur
Erfüllung ihres Bildungsauftrages“ –
diese Aussage haben die Preisträger
als Leitsatz in den Mittelpunkt ihrer Ak-
tivitäten gestellt.

Ansporn für Fortsetzung der
Bildungspartnerschaften

Hocherfreut nahm Arend Flemming die
Nachricht über die Auszeichnung auf.
„Wir freuen uns riesig über diesen
Preis, weil die hochkarätige Jury eben
nicht die größte, schönste oder reichs-
te Bibliothek ausgewählt hat, sondern
die effektivste, die ideen- und erfolg-
reichste. Die Auszeichnung bestätigt
unsere Bemühungen, bei sinkenden
Ressourcen auf Dienstleistungsqualität
besonders bei Bildungsaufgaben Wert
zu legen. Der Preis ist ein großes Kom-
pliment an die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter unserer Bibliotheken, die das
innovative Konzept der verstärkten Zu-
sammenarbeit mit Schulen und Kinder-
gärten täglich mit Leben erfüllen. Die
Auszeichnung wird uns Ansporn sein,
trotz und gerade wegen der schwieri-
gen Haushaltslage an den aufgebau-
ten Bildungspartnerschaften insbe-
sondere mit den Schulen festzuhalten.“

Angebote und DienstleistungenAngebote und DienstleistungenAngebote und DienstleistungenAngebote und DienstleistungenAngebote und Dienstleistungen
für Schulen und Kindergärtenfür Schulen und Kindergärtenfür Schulen und Kindergärtenfür Schulen und Kindergärtenfür Schulen und Kindergärten

■ Beispielgebend ist die Medien@age,
die Dresdner Jugendbibliothek, die als
gemeinsames Projekt mit der Bertels-
mann Stiftung entstand. Als Modell-
bibliothek für Schüler ist sie inzwischen
auch im Ausland bekannt und hoch
geschätzt.
■ Es gibt gezielte Serviceangebote für
Kindergärten und Schulen, zum Bei-
spiel neuartige Projekttage in allen Bib-
liotheken.
■ Lernspiele, zum Beispiel das Biblio-
theks-Memory und ein Bibliotheksquiz
wurden für Klassen- und Gruppenbe-
suche neu entwickelt, sie fördern den
Spaß und die Neugier auf das Lesen,
ebenso wie der Film „BIBS“.
■ Der SMS-Service und der abon-
nierbare elektronische Newsletter er-
möglichen Informationen über Neu-
erwerbungen nach individuellen Wün-
schen, er kommt damit den Kommu-
nikationsgewohnheiten der Schüler
entgegen.
■ Ehrenamtliche Vorlesepaten sind im
gesamten Stadtnetz tätig, sie helfen
das Projekt der Stiftung Lesen „Lese-
lust im Freistaat Sachsen“ erfolgreich
und nachhaltig umzusetzen.
■ Fortbildungsangebote richten sich
auch an Erzieherinnen in Kindergär-
ten und Horten und an Deutschlehrer
an Mittelschulen und Gymnasien. Von
den Mitarbeitern der Bibliothek wer-
den neue Sachbücher und unter-
richtsgeeignete Neuerscheinungen
der Kinder- und Jugendliteratur vor-
gestellt.

Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstag
■ am 25. Augustam 25. Augustam 25. Augustam 25. Augustam 25. August
Thekla Morgenstern, Cotta

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
■ am 20. Augustam 20. Augustam 20. Augustam 20. Augustam 20. August
Johannes Kathner, Loschwitz
Marianne Nake, Loschwitz
Inge Schulze, Blasewitz
■ am 21. Augustam 21. Augustam 21. Augustam 21. Augustam 21. August
Elfride Becher, Pieschen
Erna Bräunig, Pieschen
■ am 23. Augustam 23. Augustam 23. Augustam 23. Augustam 23. August
Grete Gehring, Prohlis
Heinz Heinze, Cotta
Elfriede Jaensch, Klotzsche
Elli Lenk, Pieschen
Dora Meyer, OT Cossebaude
Erna Seifert, Pieschen
Marianne Sommer, Cotta
■ am 24. Augustam 24. Augustam 24. Augustam 24. Augustam 24. August
Lottelore Stark, Blasewitz
Irmgard Steglich, Prohlis
am 25. August
Johanna Klinger, Pieschen
Ella Löffler, Blasewitz
■ am 26. Augustam 26. Augustam 26. Augustam 26. Augustam 26. August
Erwin Bellmann, Plauen
Irma Lindenlaub, Plauen

zur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeit
■ am 20. Augustam 20. Augustam 20. Augustam 20. Augustam 20. August
Waldemar und Lotte Brückner, Leuben

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
■ am 21. Augustam 21. Augustam 21. Augustam 21. Augustam 21. August
Fritz und Edith Gierth, Loschwitz
Manfred und Susanne Herklotz, Prohlis
Wolfgang und Rosemarie Luzniack,
Leuben

Kurz notiert

Jugendhilfe.Jugendhilfe.Jugendhilfe.Jugendhilfe.Jugendhilfe. Methoden der Qualitäts-
entwicklung bei offenen Angeboten der
Jugendhilfe standen im Mittelpunkt ei-
nes Fachtages im Kinder- und Jugend-
haus „Louise“. Dazu hatten das Ju-
gendamt, Verbände und Träger der frei-
en Jugendhilfe eingeladen. Die Inhalte
des Fachtages können im Internet un-
ter www.netzwerk-dresden.de/ju-
gendhilfe abgerufen werden.

Partnerschaft.Partnerschaft.Partnerschaft.Partnerschaft.Partnerschaft. Mehr als 400 Kinder
aus Ratingen beteiligten sich an einem
Wettbewerb des Spielmobiles „Felix“
und malten die Dresdner Frauenkirche.
Die schönsten Arbeiten werden prä-
miert und in Dresden ausgestellt.

Anzeigen
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765.000 Euro für Sanierung des Pflegeheims Maillebahn
Beseitigung von Hochwasserschäden in Dresden noch immer in vollem Gange

Die Sanierungsarbeiten am Pflegeheim
Maillebahn vereinen soziales Anliegen,
Denkmalschutz und die Beseitigung
von Hochwasserschäden beispielhaft.
Die erheblichen Flutschäden werden
für 255 000 Euro beseitigt, die innere

Sanierung und die denkmalpflegerische
Restaurierung kosten 259 217 Euro.
Insgesamt sind 765.000 Euro für die
Bauarbeiten veranschlagt.

Betreutes Wohnen

In der Villa entstehen Wohnungen für
betreutes Wohnen und Unterkünfte für
die Angehörigen der Bewohner. Der
große kunstvolle historische Saal wird

Tag des Ortsamtes
Prohlis

Prohliser können mit dem OB
über ihre Anliegen sprechen

Am Tag des Ortsamtes Prohlis am Mitt-
woch, 25. August lädt Oberbürger-
meister Ingolf Roßberg zur Bürger-
sprechstunde in den Bürgersaal des
Ortsamtes, Prohliser Allee 10 ein. Von
15.30 bis 17.30 Uhr haben die Bürger
Gelegenheit, mit ihm und Ortsamts-
leiterin Ingrid Rückert über ihre Anlie-
gen zu reden. Eine Anmeldung ist dafür
nicht erforderlich.
Bevor die Bürgersprechstunde beginnt,
besichtigen Frau Rückert und Herr
Roßberg die Firma Heine Spezial-
widerstände GmbH, das Hotel Königs-
hof und das ehemalige Kasernenge-
lände Nickern. Sie sprechen mit der
Managerin des Stadtteilbüros Wohnge-
biet „Am Koitschgraben“, Nicole Kreißl,
und der Leiterin des Jugendklubs
Spike, Altstrehlen 1 e. V., Ellen Niese.
Sie besuchen das Baubüro Gebergrund-
talbrücke BAB 17 und befahren einen
Autobahnabschnitt. Darüber hinaus
informiert sich der Oberbürgermeister
über künftige Bauvorhaben und ande-
re Schwerpunkte im Ortsamtsgebiet.

Kommunikationsstätte und Begeg-
nungszentrum für Bewohner und Be-
sucher.
Finanziert werden die Bauarbeiten mit
Fördermitteln des Freistaates Sach-
sen für Flutmaßnahmen und Denkmal-
schutzförderung sowie mit Spenden.
Allein die Spender von „Hamburg hilft“
und von Vodafon haben Mittel in Höhe
von insgesamt 166 000 Euro aufge-
bracht. Diesen Spendern gilt der be-
sondere Dank der Landeshauptstadt
Dresden.

Denkmalpflegerische Ziele

Das Gebäude des Pflegeheims gehört
zu den hervorragenden spätklassi-
zistischen Dresdner Villenbauten und
wurde zur gleichen Zeit wie Schloss
Albrechtsberg und die Villa auf der
Bautzner Straße 96 erbaut.
Dem Erhalt des ursprünglichen Zu-
stands der Villa wird durch die denk-
malpflegerischen Ziele, besonders bei
der Restaurierung der Fassade und der
Wiederherstellung der Raumfolge im
Innern, Rechnung getragen.

Wie die Messe und
das Congress Center
erreichen?

Neues Faltblatt informiert

Die Messe Dresden und das Internatio-
nale Congress Center Dresden sind
Anziehungspunkte in der sächsischen
Landeshauptstadt. Damit Besucher
beide Veranstaltungsorte leicht errei-
chen können, hat die städtische Haupt-
abteilung Mobilität gemeinsam mit den
beiden Einrichtungen ein neues Falt-
blatt aufgelegt. Es informiert über
Verkehrsanbindungen, Parkmöglich-
keiten, Bus- und Straßenbahnlinien.
Die Messe Dresden am Messering im
Ostra-Gehege ist an zwei Buslinien –
die Nummer 78 und 82 – angeschlos-
sen und verfügt im näheren Umfeld
über rund 2.500 Stellplätze zum Par-
ken. Das Internationale Congress Cen-
ter Dresden am Ostra-Ufer kann mit
vier Linien des öffentlichen Personen-
nahverkehrs – den Straßenbahnlinien
6 und 11 sowie den Buslinien 78 und
82 – erreicht werden. Gäste, die mit
dem PKW anreisen, finden über 1.000
Stellplätze im und um das Gebäude.
Durch den nahe gelegenen Bahnhof
Dresden-Mitte in der Könneritzstraße
ist für Messe- und Kongressbesucher
eine gute überregionale Anbindung an
das Bahnnetz und ein Direktanschluss
an den Flughafen Dresden gegeben.
Auch Reisebusse finden spezielle Park-
flächen, so neben der Marienbrücke an
der Pieschener Allee, wo im Regelfall
70 Fahrzeuge Platz haben.
Das Faltblatt wurde in einer Auflage von
10.000 Exemplaren hergestellt und ist
kostenlos erhältlich über die Messe
Dresden GmbH, das Internationale
Congress Center Dresden und die Dres-
den-Werbung und Tourismus GmbH.
Es liegt außerdem in den Informations-
stellen der Dresdner Rathäuser und
Ortsämter aus.

Die S|T|A|D|T informiert

Maler beschenkte
Ortsamt Leuben
Der Dresdner Maler Prof. Adolf Böhlich
schenkte dem Ortsamt Leuben sein
Aquarell „Die Landschaft bei Thürms-
dorf, Sächsische Schweiz“. Ortsamts-
leiter Joachim Liebers bedankte sich bei
dem Künstler. Das Aquarell wird künf-
tig den Treppenaufgang des Rathau-
ses Leuben verschönern. Dort hängen
bereits Bilder, die ebenfalls von ortsan-
sässigen Malern gestiftet wurden.

 Denkmal. Denkmal. Denkmal. Denkmal. Denkmal. Der Zahn der Zeit und das
Hochwasser haben ihre Spuren am denk-
malgeschützten Pflegeheim Maillebahn
hinterlassen. Foto: Dienemann
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Nachruf

Dr. Olivier von Winterstein

Am 28. Juli 2004 verstarb der In-Am 28. Juli 2004 verstarb der In-Am 28. Juli 2004 verstarb der In-Am 28. Juli 2004 verstarb der In-Am 28. Juli 2004 verstarb der In-
tendant der Dresdner Phi lhar-tendant der Dresdner Phi lhar-tendant der Dresdner Phi lhar-tendant der Dresdner Phi lhar-tendant der Dresdner Phi lhar-
monie im 54. Lebensjahr nachmonie im 54. Lebensjahr nachmonie im 54. Lebensjahr nachmonie im 54. Lebensjahr nachmonie im 54. Lebensjahr nach
schwerer Krankheit.schwerer Krankheit.schwerer Krankheit.schwerer Krankheit.schwerer Krankheit.

Seit 1992 trug Dr. von Winterstein
wesentlich dazu bei, die Leistungen
der Dresdner Philharmonie – ins-
besondere auch nach den beweg-
ten Jahren kurz nach der Deutschen
Einheit – zu festigen und auszu-
bauen. Die Dresdner Philharmonie
als ein bedeutendes europäisches
Orchester trug und trägt so den Na-
men Dresdens und den guten Ruf
der Kulturstadt national und inter-
national zu den Musikliebhabern.
Dass dies so ist, verdanken wir auch
seinem verstorbenen Intendanten.
In Dresden setzte sich Olivier von

Winterstein als Aufsichtratsmitglied
der Konzert- und Kongressgesell-
schaft und des Heinrich-Schütz-
Musik-Konservatoriums engagiert
für die Belange des Dresdner Mu-
sik- und Kulturlebens ein.
Die Landeshauptstadt Dresden und
die Philharmonie, die er 12 Jahre lang
geführt hat, verlieren in ihm einen
Streiter für ein qualitätsvolles Musi-
zieren auf internationaler Ebene.
Die Dresdnerinnen und Dresdner
sowie die Philharmonie werden
Dr. Olivier von Winterstein ein ehren-
des Gedenken bewahren.

Dresdner Philharmonie

Ingolf Roßberg
Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt Dresden

Volleyball und Tennis
spielen im Ostragehege

Neuer Sportkomplex entsteht
mit Hilfe von Flutgeldern

S|P|O|R|T

     Grundsteinlegung.Grundsteinlegung.Grundsteinlegung.Grundsteinlegung.Grundsteinlegung. Sportstättenbetriebs-
leiter Raphael Beckmann, Ministerpräsident
Georg Milbradt und Bürgermeister Winfried
Lehmann (von links) füllen einen Zylinder
mit Euromünzen und aktuellen Tageszei-
tungen für die Grundsteinlegung des Sport-
komplexes. Foto: Dienemann

Ein neuer Sportkomplex entsteht der-
zeit im Ostragehege. Dort, wo die Flut
vor zwei Jahren Sportanlagen zerstör-
te, soll im Mai nächsten Jahres eine
Tennis- und Beachvolleyballanlage mit
Funktionsgebäude fertig gestellt sein.
Hochwassergelder und Mittel des Bun-
des, des Freistaates Sachsen und der
Landeshauptstadt Dresden in Höhe von
rund einer Million Euro liegen dafür
bereit. Das Architekturbüro Thomas
Näther übernahm die Planungen.
Die Tennisanlage mit einer Trainings-
wand wird in sechs Tennisfelder ge-
teilt – für zwei ist eine Trainingsbe-
leuchtung vorgesehen. Die Beach-
volleyballanlage erhält drei Spielfelder,
ebenfalls mit Trainingsbeleuchtung. Im
behindertenfreundlichen Funktionsge-
bäude entstehen ein Vereins- bzw. Ge-
meinschaftsraum, ein Schiedsrichter-
raum, eine Teeküche, Umkleideräume,
Duschen und WCs. Darüber hinaus
werden 19 Stellplätze für Pkw und acht
für Fahrräder angelegt.

Europäische
Spitzenteams treffen
aufeinander

Handball Champions Cup vom
20. bis 22. August in Dresden

Die europäische Spitzenklasse des Her-
renhandballs tritt vom 20. bis 22. Au-
gust zum sportlichen Wettstreit um den
Toyota Champions Cup 2004 an, der
zum zweiten Mal stattfindet. Er steht
unter der Schirmherrschaft des Dresd-
ner Oberbürgermeisters Ingolf Roß-
berg und wird von der Landeshaupt-
stadt Dresden finanziell gefördert.
Austragungsorte sind in Dresden die
Mehrzweckhalle Bodenbacher Straße
und die Sporthalle am Beruflichen
Schulzentrum in Hoyerswerda. Acht
Mannschaften, die in den letzten beiden
Jahren nationale bzw. internationale
Titel gewannen, treffen aufeinander. Zu
ihnen gehören der SC Magdeburg, der
den Champions Cup im Vorjahr ge-
wann, und der deutsche Meister SG
Flensburg/Handewitt.

Anzeige

Sportler und Besucher, Dresdner und
Gäste erwartet ein spannendes Turnier.
Am Freitag und Sonnabend spielt die
Gruppe A ihre Finalisten in Dresden aus
und die Gruppe B in Hoyerswerda. Die
Gruppensieger treffen zum Finale am
Sonntag in Dresden aufeinander.
Eintrittskarten sind zum Preis von 6
bis 14 Euro erhältlich, ein Kombiticket
für alle drei Tage kostet 30 Euro.
Kartenbestellungen und Informationen:
www.handball-championscup.de und
unter Telefon (07 00) 99 55 77 66.

Champions Cup.Champions Cup.Champions Cup.Champions Cup.Champions Cup. Vom 20. bis 22. Au-
gust treffen in Dresden und Hoyerswerda
europäische Spitzenteams aufeinander.
Foto: Sportstättenbetrieb

Bauarbeiten am Rudolf-Harbig-
Stadion abgeschlossen
Stadtrat entscheidet über Standort der neuen Spielstätte

Während der Sommerpause wurden
im Rudolf-Harbig-Stadion wichtige In-
standsetzungs- und Modernisierungs-
arbeiten ausgeführt. Damit sind die
Auflagen zur Spielgenehmigung für die
2. Bundesliga erfüllt.
Gemeinsames Ziel von Verein und Stadt
ist es, für Dresden ein neues Stadion
zu errichten. Die Frage, wo das neue
Fußballstadion mit dem Hauptnutzer
1. FC Dynamo Dresden stehen soll, be-
schäftigt demnächst den Stadtrat.

Zwei Standorte untersucht

Um der Diskussion und der Entschei-
dung des Stadtrates eine fachliche Ba-
sis zu geben, veranlasste Oberbürger-
meister Ingolf Roßberg, dass ein re-
nommiertes Büro sich der Frage nach
dem Standort des neuen Stadions neu-
tral und nur unter sachlichen Gesichts-
punkten annimmt. Mit etwa gleichen
Stadionanlagen wurden die Standorte

unter verschiedenen Kriterien wie
Grundstücksgröße, Beziehung zum Flä-
chennutzungsplan, nachbarschaftliche
Belange, Baumbestand und Bausub-
stanz, Parkflächen, Erreichbarkeit, Mög-
lichkeiten für die Fanströme und die
Medienanbindungen untersucht.

Möglichkeiten für beide Standorte

Das Untersuchungsergebnis des Inge-
nieurbüros, das Möglichkeiten für beide
Standorte ausweist, diskutierten der
Sportbürgermeister Winfried Lehmann
und der Leiter des Eigenbetriebes
Sportstätten und Bäder Raphael Beck-
mann mit der Stadionkommission des
1. FC Dynamo, mit Vertretern des Leicht-
athletikverbandes Sachsens, der Dres-
den Monarchs und des Vereines Sport
im Ostragehege. Der Standortvergleich
und die Ergebnisse der Gespräche
werden in eine Vorlage für den Stadt-
rat „gegossen“.

Vereine
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Ambulanter Handel:
Anträge für 2005 bis
14. September stellen

Ab 1. September nimmt die Stadt die
Sondernutzungsanträge für den am-
bulanten Handel im nächsten Jahr an.
Sie können im Straßen- und Tiefbau-
amt, Hamburger Straße 19, Zimmer
3089 abgegeben werden:
montags und mittwochs
8 bis 16 Uhr
dienstags und donnerstags
bis 18 Uhr sowie
freitags bis 12 Uhr.
Pro Antragsteller werden nur soviel
Anträge angenommen, wie potenzielle
Stellplätze im jeweiligen Straßenab-
schnitt genehmigungsfähig sind. Bei
Mehrfachbewerbungen für einen Stell-
platz entscheidet das Los.
Alle bis 14. September eingehenden
Anträge gelten dafür als gleichberech-
tigt.
Für die Prager Straße zwischen Wie-
ner Platz und Quertreppe (Straßenab-
schnitt 00105010, -015, -020, -030)
werden keine Sondernutzungserlaub-
nisse mehr erteilt.
Zwischen Quertreppe und Waisenhaus-
straße (Stra-ßenabschnitte 00105040,
-120, -130) sind folgende Standplätze
möglich: Imbiss (3 Stände), Eis (2 Stän-
de), Lotterie (2 Stände), touristische Ar-
tikel (1 Stand).
Auskunft: Telefon 4 88 17 84/81.

Sondermülldeponie
jetzt Aussichtspunkt

Ökologische Zeitbombe für
fünf Millionen Euro rekultiviert

Mit einem gemeinsamen Kraftakt ha-
ben es der Freistaat Sachsen und die
Landeshauptstadt Dresden ermöglicht,
die Rekultivierung der Sondermüll-
deponie Hammerweg im Juni 2004 end-
gültig abzuschließen. Die Kosten für die
im Juli 2002 begonnenen Arbeiten be-
trugen insgesamt 5,35 Millionen Euro.
Finanziert wurde das Projekt zu 80 Pro-
zent aus Fördermitteln des Freistaates
Sachsen.
Gemäß dem im Juni 2000 vereinbar-
ten öffentlich rechtlichen Vertrag zwi-
schen dem Regierungspräsidium Dres-
den und der Landeshauptstadt sind
nun die von Schadstoffen ausgehen-
den Kontaminierungsgefahren endgül-
tig ursächlich beseitigt. Die Sondermüll-
becken wurden entfernt und die gifti-
gen Abfälle auf einer dafür zugelas-
senen Deponie entsorgt. Die Decke der
Deponieoberfläche verhinderte das Ein-
dringen von Niederschlagswasser. Un-
vermeidbare giftige Reststoffe gelang-
ten somit nicht mehr ins Grundwasser.
Mit dem Projekt Trümmerberg Ham-
merweg wurde nicht nur ein ökologi-
sches Risiko beseitigt, sondern auch
beispielhaft demonstriert, wie man in-
telligent mit Altlasten umgehen kann.
Eine Mülldeponie wurde in ein attrakti-
ves Ausflugsziel verwandelt, wo heute
ein Weg auf dem Plateau Spaziergän-
gern einen bezaubernden Blick auf die
Stadt Dresden bietet.

Wir trauern um den Mitarbeiter
der Landeshauptstadt Dresden

Herrn Frank BibasHerrn Frank BibasHerrn Frank BibasHerrn Frank BibasHerrn Frank Bibas
geboren am 23. September 1944
gestorben am 24. Juli 2004

Frank Bibas war 21 Jahre bei der
Landeshauptstadt Dresden in
verschiedenen Funktionen tätig.
Zuletzt arbeitete er im Ortsamt
Pieschen als Mitarbeiter Informa-
tion/Pforte.
Frank Bibas wurde als zuverläs-
siger und gewissenhafter Mitar-
beiter geschätzt.
Wir werden sein Andenken in
Ehren bewahren. Unsere aufrich-
tige Anteilnahme gilt seinen An-
gehörigen.

Ingolf Roßberg
Oberbürgermeister
Landeshauptstadt Dresden

Irma Castillo
Vorsitzende des Personalrates
Stadtverwaltung

Kooperationsraum
Dresden online.
Die Landeshauptstadt Dresden, die
Landkreise Sächsische Schweiz, Weiße-
ritzkreis, Meißen, Riesa-Großenhain so-
wie die westlichen Gemeinden des
Landkreises Kamenz und die im Um-
land zu Dresden liegenden Gemeinden
des Landkreises Bautzen arbeiten seit
kurzem gemeinsam an wichtigen,
kreisübergreifenden Vorhaben. Mit ei-
nem Regionalen Entwicklungskonzept
(REK) wollen sie Fördermittel für Pro-
jekte nach regionalen Prioritäten ein-
setzen und damit die Wirtschafts-
struktur der Region verbessern helfen.
Alle Interessierten sind aufgerufen, mit
Ideen und Anregungen dazu beizutra-
gen. Unter www.rek-dresden.dewww.rek-dresden.dewww.rek-dresden.dewww.rek-dresden.dewww.rek-dresden.de kön-
nen sie sich über den Stand des REK
und Mitwirkungsmöglichkeiten infor-
mieren sowie Kontakt mit Projekt-
bearbeitern aufnehmen.
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Berliner studieren
Dresdner ÖPNV
18 Mitarbeiter des Berliner Senats sind
heute, am 19. August, Gäste der Städ-
tischen Hauptabteilung Mobilität. In
Fachgesprächen und bei einer umfang-
reichen Besichtigungstour wollen sie
sich darüber informieren, wie die Stadt
Dresden mit innovativen Lösungen die
Straßenbahn in den öffentlichen Raum
integriert und den ÖPNV beschleunigt.
Besonders interessiert sind sie an den
Lösungen für die Haltestellen Schiller-
platz und Dobritz sowie an den Ampel-
schaltungen zu Gunsten der Straßen-
bahn. Dresdens Nahverkehr gilt deutsch-
landweit als beispielhaft. Die Hauptstadt
Berlin will sein Straßenbahnnetz erwei-
tern.

Stellenausschreibung
Bewerbungen sind schriftlich (keine
E-Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Unterlagen (Bewerbungs-
schreiben, ausführlicher tabellarischer
Lebenslauf, Passbild, Kopien von Ab-
schlusszeugnissen, Qualifikationsnach-
weisen, Beurteilungen und Referenzen,
insbesondere vom letzten Arbeitgeber)
zu richten an: Landeshauptstadt Dres-
den, Personalamt, Postfach 120020,
01001 Dresden. Unvollständige Bewer-
bungsunterlagen können nicht berück-
sichtigt werden.

Das Veter inär- und Lebensmittel-Veter inär- und Lebensmittel-Veter inär- und Lebensmittel-Veter inär- und Lebensmittel-Veter inär- und Lebensmittel-
überwachungsamt überwachungsamt überwachungsamt überwachungsamt überwachungsamt im Geschäftsbe-
reich Ordnung und Sicherheit schreibt
folgende Stelle aus:

Sachgebiets le i ter/Sachgebiets le i-Sachgebiets le i ter/Sachgebiets le i-Sachgebiets le i ter/Sachgebiets le i-Sachgebiets le i ter/Sachgebiets le i-Sachgebiets le i ter/Sachgebiets le i-
terin tierische Lebensmittel –terin tierische Lebensmittel –terin tierische Lebensmittel –terin tierische Lebensmittel –terin tierische Lebensmittel –
Fachtierarzt/FachtierärztinFachtierarzt/FachtierärztinFachtierarzt/FachtierärztinFachtierarzt/FachtierärztinFachtierarzt/Fachtierärztin
LebensmittelhygieneLebensmittelhygieneLebensmittelhygieneLebensmittelhygieneLebensmittelhygiene
Chiffre: 360701Chiffre: 360701Chiffre: 360701Chiffre: 360701Chiffre: 360701
Das Aufgabengebiet umfasst:
■ sichere Anwendung und Durchset-
zung des Lebensmittel- und Fleischhy-
gienerechts sowie tangierende Rechts-
vorschriften
■ Führung und Anleitung der Mitar-
beiter des Sachgebietes

■ Vertretung der Abteilungsleiterin
■ Überwachung von Betrieben, die Le-
bensmittel herstellen, behandeln und
ausliefern
■ Bearbeitung von Verbraucherbe-
schwerden.
Voraussetzung ist die Approbation als
Tierarzt und Fachtierarzt Lebensmit-
telhygiene.
Erwartet werden:
■ mehrjährige Berufserfahrung
■ umfassende Kenntnisse des Ver-
waltungsrechts
■ sicheres und korrektes Auftreten
■ gute Menschenkenntnis und Mitar-
beiterführung
■ einschlägige EDV-Kenntnisse
■ Teilnahme am amtstierärztlichen
Bereitschaftsdienst
■ Belastbarkeit und Durchsetzungs-
vermögen.
Die Stelle ist nach BAT-O, Vergütungs-
gruppe I b bzw. BBO, Besoldungsgrup-
pe A 14 bewertet, wöchentliche Arbeits-
zeit nach Bezirkstarifvertrag vom
11. März 2003.
Bewerbungsfrist: 2. September 2004Bewerbungsfrist: 2. September 2004Bewerbungsfrist: 2. September 2004Bewerbungsfrist: 2. September 2004Bewerbungsfrist: 2. September 2004
Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung mit Vorrang berück-
sichtigt.

Ausschreibung

Anmietung Ladenfläche
Kreuzstraße 6,
EG östlicher Teil,
01067 Dresden
Die Landeshauptstadt Dresden schreibt
eine Ladenfläche im denkmalgeschütz-
ten Neuen Rathaus zur Anmietung aus.
Der Mietgegenstand kann auch als
Büro, Bankfiliale oder Geschäftsstelle
genutzt werden.
Vermietet wird eine Nettogrundfläche
von 141,3 Quadratmetern nach DIN
277. Die Anmietung ist ab Oktober 2004
vorgesehen und wird vorerst auf fünf
Jahre befristet. Eine zweimalige Ver-
längerungsoption von jeweils 5 Jahren
ist möglich. Die Miete wird entspre-
chend der Branche vereinbart. Die Vo-
rauszahlung für Betriebskosten beträgt
2,40 Euro/Quadratmeter.
Weitere Angaben und die Mindestan-
forderungen für das Angebot sind aus
dem Exposee zu entnehmen, welches
zu den üblichen Öffnungszeiten gegen
einen Betrag von 5,00 Euro im Rathaus
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden,
Zimmer II/126 erhältlich ist oder schrift-
lich gegen Verrechnungsscheck unter
folgender Anschrift angefordert wer-
den kann:
Landeshauptstadt Dresden
Liegenschaftsamt,  Sachgebiet 31
Postfach 12 00 20, 01001 Dresden.
Bewerber senden ihr Angebot bis zum
15. September 200415. September 200415. September 200415. September 200415. September 2004 im verschlosse-
nen Umschlag an die genannte An-
schrift.
Telefonische Rückfragen sind unter
Telefon 03 51/4 88 2810 oder der
Servicenummer des Liegenschafts-
amtes unter 03 51/4 88 11 88 mög-
lich.
Die Angebote sind freibleibend. Ein An-
spruch auf Vertragsabschluss besteht
mit dieser Veröffentlichung nicht.

Vorsicht vor unseriösen
Anrufern
Die Stadt warnt vor unseriösen Anru-
fern. Diese melden sich als Mitarbeiter
des Gesundheitsamtes Dresden und
behaupten, die Bevölkerung über die
neue Gesundheitsreform aufzuklären.
Sie wollen sich mit einer Termin-
vereinbarung Zugang zur Wohnung
des Angerufenen verschaffen.
Die Stadt rät, keine persönlichen Daten
zu nennen und das Gespräch sofort zu
beenden. Das städtische Gesundheits-
amt hat keine derartigen Aufträge er-
teilt.

Anzeige

Lohnsteuerklasse II:
Anspruch nachweisen
Mit dem Haushaltbegleitgesetz 2004Mit dem Haushaltbegleitgesetz 2004Mit dem Haushaltbegleitgesetz 2004Mit dem Haushaltbegleitgesetz 2004Mit dem Haushaltbegleitgesetz 2004
entfä l l t  der  b isher ige Haushal ts-entfä l l t  der  b isher ige Haushal ts-entfä l l t  der  b isher ige Haushal ts-entfä l l t  der  b isher ige Haushal ts-entfä l l t  der  b isher ige Haushal ts-
freibetrag. Dafür wurde der „Ent-freibetrag. Dafür wurde der „Ent-freibetrag. Dafür wurde der „Ent-freibetrag. Dafür wurde der „Ent-freibetrag. Dafür wurde der „Ent-
lastungsbetrag für Alleinerziehende“lastungsbetrag für Alleinerziehende“lastungsbetrag für Alleinerziehende“lastungsbetrag für Alleinerziehende“lastungsbetrag für Alleinerziehende“
in Höhe von 1.308 Euro pro Kalen-in Höhe von 1.308 Euro pro Kalen-in Höhe von 1.308 Euro pro Kalen-in Höhe von 1.308 Euro pro Kalen-in Höhe von 1.308 Euro pro Kalen-
derjahr eingeführt.derjahr eingeführt.derjahr eingeführt.derjahr eingeführt.derjahr eingeführt.
Die damit verbundene Lohnsteuer-
klasse II erhalten nur noch die Steuer-
pflichtigen, die folgende Vorausset-Vorausset-Vorausset-Vorausset-Vorausset-
zungenzungenzungenzungenzungen erfüllen:
■ Der/die Alleinerziehende muss mit
mindestens einem Kind (geboren nach
dem 1. Januar 1987) in einer gemein-
samen Wohnung wohnen.
■ Außerdem darf keine weitere voll-
jährige Person, für die kein Kindergeld
bezogen wird, in dieser Wohnung woh-
nen, außer, sie leistet ihren gesetzli-
chen Grundwehr- bzw. Zivildienst.
Für Kinder über 18 Jahre, für die Kin-
dergeld bezogen wird, bestätigt das
zuständige Finanzamt die Lohnsteuer-
klasse II. Zur Überprüfung der Voraus-
setzungen müssen alle Dresdnerinnen
und Dresdner, die jetzt in die Lohn-
steuerklasse II eingestuft sind oder glau-
ben, darauf Anspruch zu haben, eine
entsprechende Erklärung im zustän-
digen Bürgerbüro/Meldestelle abgeben.
Der nötige Vordruck ist in den Bürger-
büros/Meldestellen und unter www.dres-
den.de/steuerklasse erhältlich. WerWerWerWerWer
diese Erklärung nicht oder nicht voll-diese Erklärung nicht oder nicht voll-diese Erklärung nicht oder nicht voll-diese Erklärung nicht oder nicht voll-diese Erklärung nicht oder nicht voll-
ständig abgibt, erhält für 2005 dieständig abgibt, erhält für 2005 dieständig abgibt, erhält für 2005 dieständig abgibt, erhält für 2005 dieständig abgibt, erhält für 2005 die
Lohnsteuerklasse I.Lohnsteuerklasse I.Lohnsteuerklasse I.Lohnsteuerklasse I.Lohnsteuerklasse I.
Bei Vorliegen aller Voraussetzungen
kann die Lohnsteuerklasse II nachträg-
lich für 2004 bescheinigt werden. Än-
dern sich die Voraussetzungen im Lau-
fe des Jahres, so hat der Arbeitnehmer
die Pflicht, die Lohnsteuerklasse II än-
dern zu lassen.
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Bekanntmachung über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Sächsischen Landtag
am 19. September 2004
Aufgrund des Gesetzes über die Wah-
len zum Sächsischen Landtag vom
5. August 1993 (SächsGVBl. S. 723)
zuletzt geändert durch Gesetz vom
9. September 2003 (SächsGVBl. S. 525)
wird bekannt gegeben:
Am 19. September 2004 findet die
Wahl zum 4. Sächsischen Landtag statt.
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.
IIIII
Das Wählerverzeichnis für die StadtDas Wählerverzeichnis für die StadtDas Wählerverzeichnis für die StadtDas Wählerverzeichnis für die StadtDas Wählerverzeichnis für die Stadt
Dresden wird in der Zeit vom 30.Dresden wird in der Zeit vom 30.Dresden wird in der Zeit vom 30.Dresden wird in der Zeit vom 30.Dresden wird in der Zeit vom 30. Au- Au- Au- Au- Au-
gust bis 3. September 2004gust bis 3. September 2004gust bis 3. September 2004gust bis 3. September 2004gust bis 3. September 2004 Montag
bis Freitag in der Zeit von 08.00 bis
20.00 Uhr im
Zentralen Wahlbüro, Stadthaus,
Theaterstraße 11, 1. Etage, Raum 100
01067 Dresden
für Wahlberechtigte zur Einsichtnah-
me bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Will ein
Wahlberechtigter die Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Personen überprüfen, muss er
Tatsachen glaubhaft machen, aus de-
nen sich die Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses
ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Da-
ten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister eine Auskunftssperre
gemäß § 34 des Sächsischen Melde-
gesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät (Computerbildschirm) möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.
I II II II II I
Wer das Wählerverzeichnis für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann wäh-
rend der Zeit  der Einsichtnahme,
spätestens am 3. September 2004 bis
20.00 Uhr bei der Landeshauptstadt
Dresden (an o. g. Adresse) Einspruch
einlegen. Der Einspruch kann schrift-
lich oder zur Niederschrift eingelegt
werden.
I I II I II I II I II I I
Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten

bis spätestens 29. August 2004 eine
Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahl-
benachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
einlegen, um sicherzugehen, dass er
sein Wahlrecht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen werden
und bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
IVIVIVIVIV
Wer einen Wahlschein hat, kann an der
Wahl in den Wahlkreisen 43 (Dresden
1) bis 48 (Dresden 6) durch Stimm-Stimm-Stimm-Stimm-Stimm-
abgabeabgabeabgabeabgabeabgabe in einem beliebigen Wahl-Wahl-Wahl-Wahl-Wahl-
raumraumraumraumraum seines Wahlkreises  oder durch
Briefwahl Briefwahl Briefwahl Briefwahl Briefwahl teilnehmen.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag
1. ein in das Wählerverzeichnis ein-ein-ein-ein-ein-
getragetragetragetragetragenergenergenergenergener Wahlberechtigter,
a) wenn er sich am Wahltag während
der Wahlzeit aus wichtigem Grund
außerhalb seines Wahlbezirkes aufhält,
b) wenn er seine Wohnung ab dem
16. August 2004 in einen anderen
Wahlbezirk
– innerhalb der Landeshauptstadt
Dresden,
– außerhalb der Landeshauptstadt
Dresden, wobei die Eintragung in das
Wählerverzeichnis am Ort der neuen
Wohnung nicht beantragt worden ist,
verlegt,
c) wenn er aus beruflichen Gründen
oder infolge Krankheit, hohen Alters
oder einer körperlichen Beeinträchti-
gung den Wahlraum nicht oder nur un-
ter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
aufsuchen kann;
2. ein nichtnichtnichtnichtnicht in das Wählerverzeichnis
eingetraeingetraeingetraeingetraeingetragenergenergenergenergener Wahlberechtigter,
a)  wenn er nachweist, dass er ohne
sein Verschulden die Antragsfrist für
die Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis (29. August 2004) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis (3. September 2004) versäumt hat,

b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an
der Wahl erst nach Ablauf dieser Fris-
ten entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Ein-
spruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur
Kenntnis der Landeshauptstadt Dres-
den gelangt ist.
Wahlberechtigte, die im Wählerver-
zeichnis eingetrageneneingetrageneneingetrageneneingetrageneneingetragenen sind, können
Wahlscheine bis 17. September 2004,17. September 2004,17. September 2004,17. September 2004,17. September 2004,
16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr, bei der Landeshauptstadt
Dresden mündlich, schriftlich oder per
E-Mail beantragen. Die Beantragung
eines Wahlscheins ist zugleich im In-
ternet auf der Seite www.dresden.de/
Wahlen möglich. Dem Antrag sind die
Anschrift des Wahlberechtigten sowie
sein Geburtsdatum oder seine Wähler-
verzeichnisnummer (siehe Wahlbe-
nachrichtigung) anzugeben.
NichtNichtNichtNichtNicht in das Wählerverzeichnis einge-einge-einge-einge-einge-
tragenetragenetragenetragenetragene Wahlberechtigte können den
Antrag (siehe Punkt 2) noch bis zum
WWWWWahltaahltaahltaahltaahltag,g,g,g,g, 13.00 Uhr 13.00 Uhr 13.00 Uhr 13.00 Uhr 13.00 Uhr, im Zentralen Wahl-
büro stellen. Das Gleiche gilt, wenn bei
nachgewiesener plötzlicher Erkrankung
der Wahlraum nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten auf-
gesucht werden kann.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangennicht zugegangennicht zugegangennicht zugegangennicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum TTTTTaaaaag vor der g vor der g vor der g vor der g vor der WWWWWahl,ahl,ahl,ahl,ahl, 12.00 Uhr 12.00 Uhr 12.00 Uhr 12.00 Uhr 12.00 Uhr,
im Zentralen Wahlbüro ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.
Wer den Antrag für einen anderen stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahl-
berechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person
bedienen.
VVVVV
Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag
nicht, dass der Wahlberechtigte vor ei-
nem Wahlvorstand wählen will, so er-
hält er mit dem Wahlschein zugleich

Briefwahlunterlagen.
Für die Landtagswahl bestehen dieFür die Landtagswahl bestehen dieFür die Landtagswahl bestehen dieFür die Landtagswahl bestehen dieFür die Landtagswahl bestehen die
Briefwahlunterlagen aus:Briefwahlunterlagen aus:Briefwahlunterlagen aus:Briefwahlunterlagen aus:Briefwahlunterlagen aus:
– einem amtlichen Stimmzettel des
Wahlkreises,
– einem amtlichen Wahlumschlag,
– einem amtlichen rosafarbenen Wahl-
briefumschlag mit der Anschrift, an die
der Wahlbrief zurückzusenden ist,
– einem Merkblatt für die Briefwahl.
Diese Wahlunterlagen werden auf Ver-
langen auch noch nachträglich ausge-
händigt. Die Abholung von Wahlschein
und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur im Falle einer plötzlichen
Erkrankung zulässig, wenn die Emp-
fangsberechtigung durch schriftliche
Vollmacht nachgewiesen wird und die
Unterlagen dem Wahlberechtigten nicht
mehr rechtzeitig durch die Deutsche
Post AG übersandt oder amtlich über-
bracht werden können.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die
auf dem Wahlbrief angegebene Stelle
absenden, dass der Wahlbrief dort
spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhram Wahltag bis 16.00 Uhram Wahltag bis 16.00 Uhram Wahltag bis 16.00 Uhram Wahltag bis 16.00 Uhr
eingeht. Im Bereich der Deutschen Post
AG ist die Absendung spätestens zwei
Werktage vor der Wahl erforderlich. Die
Briefwahlunterlagen können auch im
Zentralen Wahlbüro abgegeben werden.
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deut-
schen Post AG ohne besondere Ver-
sendungsform unentgeltlich befördert.
VIVIVIVIVI
Sitz des Zentralen Wahlbüros:Sitz des Zentralen Wahlbüros:Sitz des Zentralen Wahlbüros:Sitz des Zentralen Wahlbüros:Sitz des Zentralen Wahlbüros:
Bürgersaal des Stadthauses,
Theaterstraße 11, 01067 Dresden,
1. Etage, Raum 100
Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-
büros:büros:büros:büros:büros: 23. August 2004 bis 16. Sep-
tember 2004
Montag bis Freitag 08.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 17. September 2004, 08.00
bis 16.00 Uhr
Postanschrift des Zentralen Wahl-Postanschrift des Zentralen Wahl-Postanschrift des Zentralen Wahl-Postanschrift des Zentralen Wahl-Postanschrift des Zentralen Wahl-
büros:büros:büros:büros:büros:
Landeshauptstadt Dresden, Wahlamt,
Postfach, 01052 Dresden,
Faxnummer des Zentralen Wahlbüros:
(03 51) 4 88 11 19; Bürgertelefon zur
Landtagswahl: (03 51) 4 88 11 20

Dresden, 10. August 2004

i.i .i .i .i .     VVVVV..... Dr Dr Dr Dr Dr.....     VVVVVogelogelogelogelogel
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister
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Beschlüsse von Ausschüssen
Der Jugendhilfeausschuss hat in sei-
ner Sitzung am 06.07.2004 folgende
Beschlüsse gefasst:

Standortveränderung des ProjektesStandortveränderung des ProjektesStandortveränderung des ProjektesStandortveränderung des ProjektesStandortveränderung des Projektes
Schulsozialarbeit des IN VIA Katho-Schulsozialarbeit des IN VIA Katho-Schulsozialarbeit des IN VIA Katho-Schulsozialarbeit des IN VIA Katho-Schulsozialarbeit des IN VIA Katho-
lische Mädchensozialarbeit Diöze-lische Mädchensozialarbeit Diöze-lische Mädchensozialarbeit Diöze-lische Mädchensozialarbeit Diöze-lische Mädchensozialarbeit Diöze-
sanverband Dresden-Meißen e.sanverband Dresden-Meißen e.sanverband Dresden-Meißen e.sanverband Dresden-Meißen e.sanverband Dresden-Meißen e.     VVVVV..... (IN (IN (IN (IN (IN
V I A  e .V I A  e .V I A  e .V I A  e .V I A  e .     VVVVV. )  v on  de r  Maka renko-. )  v on  de r  Maka renko-. )  v on  de r  Maka renko-. )  v on  de r  Maka renko-. )  v on  de r  Maka renko-
Förderschule in Pieschen zur 9. Mit-Förderschule in Pieschen zur 9. Mit-Förderschule in Pieschen zur 9. Mit-Förderschule in Pieschen zur 9. Mit-Förderschule in Pieschen zur 9. Mit-
telschule in Micktentelschule in Micktentelschule in Micktentelschule in Micktentelschule in Mickten
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V4153-JH72-04V4153-JH72-04V4153-JH72-04V4153-JH72-04V4153-JH72-04
1. Das Projekt Schulsozialarbeit des
IN VIA e. V. verändert seinen Standort
von der Makarenko-Schule Pieschen
zur  9. Mittelschule in Mickten. Das ent-
standene Gesamtprojekt Schulsozial-
arbeit an der 9. und 27. Mittelschule
ist durch den Verein zu qualifizieren
und zu sichern.
2. Der Projektbeginn am neuen Stand-
ort erfolgt zum 01.08.2004.
3. Der Jugendhilfeausschuss beauf-
tragt die Verwaltung des Jugendam-
tes, die Projektentwicklung zu beglei-
ten und im Jugendhilfeausschuss am
04.11.2004 über den Stand zu berich-
ten.

Rahmenkonzept ion  Jugendh i l fe-Rahmenkonzept ion  Jugendh i l fe-Rahmenkonzept ion  Jugendh i l fe-Rahmenkonzept ion  Jugendh i l fe-Rahmenkonzept ion  Jugendh i l fe-
planungplanungplanungplanungplanung
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V4172-JH72-04V4172-JH72-04V4172-JH72-04V4172-JH72-04V4172-JH72-04
1. Der Jugendhi l feausschuss be-
schließt, die weitere Entwicklung der
Kinder- und Jugendhilfe über Wir-
kungsziele zu steuern.
2. Als Grundlage dafür nimmt der

Jugendhilfeausschuss die Rahmen-
konzeption „Programmatische Jugend-
hilfeplanung“ zur Kenntnis.
3. Der Unterausschuss Jugendhilfe-
planung steuert den Entwicklungs-
prozess, insbesondere
a.  die Formulierung des Dresdner
Wirkungszielkatalogs
b.  die Zusammensetzung der Basis-
Infrastruktur
c. die Konkretisierung der Rahmen-
konzeption in Bezug auf den Workshop
zum Wirkungszielkatalog, die Pro-
gramm-Konferenzen und das Control-
ling in Phase II.
Dazu wird eine Steuerungsgruppe aus
Mitgliedern des Unterausschusses
„Jugendhilfeplanung“ und Experten
(Wissenschaft und Fachkräfte) gebildet.
4. Der Sozialatlas wird bis Dezember
2004 vorgelegt.
5. Der Dresdner Wirkungszielkatalog
wird bis Februar 2005 fertig gestellt.
6. Die Basisinfrastruktur wird bis Juni
2005 erarbeitet.
7. Die Verwaltung des Jugendamtes
berichtet dem Jugendhilfeausschuss
regelmäßig über den Fortgang des
Planungsprozesses und die erreichten
Zwischenergebnisse bei der Umset-
zung der Punkte 1 bis 6.

Konkretisierung des Beschlusses desKonkretisierung des Beschlusses desKonkretisierung des Beschlusses desKonkretisierung des Beschlusses desKonkretisierung des Beschlusses des
Jugendh i l f eausschusses  A0745-Jugendh i l f eausschusses  A0745-Jugendh i l f eausschusses  A0745-Jugendh i l f eausschusses  A0745-Jugendh i l f eausschusses  A0745-
JH66-2004 zur  Über führung vonJH66-2004 zur  Über führung vonJH66-2004 zur  Über führung vonJH66-2004 zur  Über führung vonJH66-2004 zur  Über führung von
s täd t i s chen  E i n r i ch tungen  unds täd t i s chen  E i n r i ch tungen  unds täd t i s chen  E i n r i ch tungen  unds täd t i s chen  E i n r i ch tungen  unds täd t i s chen  E i n r i ch tungen  und
Diensten der offenen Kinder- undDiensten der offenen Kinder- undDiensten der offenen Kinder- undDiensten der offenen Kinder- undDiensten der offenen Kinder- und

Jugendarbeit (gemäß § 11 SGB VIII)Jugendarbeit (gemäß § 11 SGB VIII)Jugendarbeit (gemäß § 11 SGB VIII)Jugendarbeit (gemäß § 11 SGB VIII)Jugendarbeit (gemäß § 11 SGB VIII)
in eine neue Rechtsformin eine neue Rechtsformin eine neue Rechtsformin eine neue Rechtsformin eine neue Rechtsform
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V4174-JH72-04V4174-JH72-04V4174-JH72-04V4174-JH72-04V4174-JH72-04
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die
Vorlage zur Kenntnis.
Die Verwaltung erarbeitet eine Vorlage
für den Stadtrat, in der die in der heu-
tigen Sitzung gegebenen Anregungen
sowie der Bericht des Unteraus-
schusses „Jugendhilfeplanung“ Be-
achtung finden.

Förderung der Förderung der Förderung der Förderung der Förderung der TTTTTräger der freien Kin-räger der freien Kin-räger der freien Kin-räger der freien Kin-räger der freien Kin-
der- und Jugendhilfe 2005 – Grund-der- und Jugendhilfe 2005 – Grund-der- und Jugendhilfe 2005 – Grund-der- und Jugendhilfe 2005 – Grund-der- und Jugendhilfe 2005 – Grund-
sätzesätzesätzesätzesätze
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V4177-JH72-04V4177-JH72-04V4177-JH72-04V4177-JH72-04V4177-JH72-04
Der Jugendhilfeausschuss beschließt:
1. Folgender Grundsatz gilt für die För-
derung der Träger der freien Kinder-
und Jugendhilfe im Haushaltsjahr
2005:
Für neue einzelfallvermeidende Kon-
zeptionen und Maßnahmen wird ein
Anteil in Höhe von 5 % der kommuna-
len Fördermittel bereitgestellt.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, bis
zur ersten Sitzung des neu zu wäh-
lenden Jugendhilfeausschusses die
Kriterien für die Bereitstellung der Mit-
tel (5 % der kommunalen Fördermittel)
dem Jugendhilfeausschuss zur Be-
schlussfassung vorzulegen.

Förderung von Förderung von Förderung von Förderung von Förderung von TTTTTrägern der freienrägern der freienrägern der freienrägern der freienrägern der freien
Jugendhilfe im Haushaltsjahr 2004Jugendhilfe im Haushaltsjahr 2004Jugendhilfe im Haushaltsjahr 2004Jugendhilfe im Haushaltsjahr 2004Jugendhilfe im Haushaltsjahr 2004
– Investive Förderung– Investive Förderung– Investive Förderung– Investive Förderung– Investive Förderung
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V4178-JH72-04V4178-JH72-04V4178-JH72-04V4178-JH72-04V4178-JH72-04

Der Jugendhilfeausschuss beschließt,
die gemäß Haushaltsplan – vorbe-
haltlich der Genehmigung des Haus-
haltes der Landeshauptstadt Dresden
durch das Regierungspräsidium – in
der Finanzposition 4780.988.1059
für investive Baumaßnahmen zur Ver-
fügung stehenden Mittel in Höhe von
229.450 EUR wie folgt zu verwen-
den:
a) 12.376 EUR für die Sanierung der
Jugendhilfeeinrichtung Bischof-Wien-
ken-Haus, Tiergartenstraße 74 in
Trägerschaft des KOJA e. V. – vorbe-
haltlich der vorfristigen Mittelfreigabe
durch die Stadtkämmerei.

Kofinanzierung von 2 ESF-geförder-Kofinanzierung von 2 ESF-geförder-Kofinanzierung von 2 ESF-geförder-Kofinanzierung von 2 ESF-geförder-Kofinanzierung von 2 ESF-geförder-
ten Jugendberufshilfeprojekten fürten Jugendberufshilfeprojekten fürten Jugendberufshilfeprojekten fürten Jugendberufshilfeprojekten fürten Jugendberufshilfeprojekten für
die Jahre 2004 und 2005die Jahre 2004 und 2005die Jahre 2004 und 2005die Jahre 2004 und 2005die Jahre 2004 und 2005
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V4179-JH72-04V4179-JH72-04V4179-JH72-04V4179-JH72-04V4179-JH72-04
Der JHA beschließt eine kommunale
Kofinanzierung für das Jahr 2004 und
2005, vorbehaltl ich der Förderung
durch den Europäischen Sozialfonds
und vorbehaltlich der zur Verfügung
stehenden Haushaltsmittel für die An-
gebote „Leg los!“ in Trägerschaft des
Frauenförderwerkes Dresden e. V. und
„Move“ in Trägerschaft der QAD mbH
und des BSW e. V. in Höhe von
7.824,00 EUR im HH-Jahr 2004 und
65.400,00 EUR im HH-Jahr 2005 für
die QAD mbH/BSW e. V. und
4.398,00 EUR im HH-Jahr 2004 und
60.000,00 EUR im HH-Jahr 2005 für
das Frauenförderwerk Dresden e. V.

Ausschreibung

Einrichtung und Betreibung eines Frisörsalons im Neubau des
Pflegeheimes „Olga Körner“
Grundstück:Grundstück:Grundstück:Grundstück:Grundstück:
Geystraße 19, 01217 Dresden
Lage:Lage:Lage:Lage:Lage:
Ortsteil Strehlen, südliches Stadtgebiet,
sehr gute ruhige Wohnlage
Objekt:Objekt:Objekt:Objekt:Objekt:
Neubau einer Pflegeeinrichtung für 96
Bewohner, viergeschossig, teilweise
unterkellert, Eröffnung ist geplant am
1. Dezember 2004
Ausgeschrieben wird ein Raum von mit
rund 18 Quadratmetern Nutzfläche im
Erdgeschoss zur Einrichtung und Be-
treibung eines Frisörsalons.
Ausstattung:Ausstattung:Ausstattung:Ausstattung:Ausstattung:
■ Sanitäranschlüsse zur Installation
von zwei Waschtischen
■ Schukosteckdosen
■ Telefonanschluss

■ PVC-Belag
■ Deckenlampenauslass
Die Ausstattung des Raumes ist mit der
zuständigen Berufsgenossenschaft ab-
gestimmt. Einbauten sind vom Mieter
in Abstimmung mit dem Träger der Ein-
richtung vorzunehmen.
Miete:Miete:Miete:Miete:Miete:
6,00 Euro/Quadratmeter, zzgl. Be-
triebskosten; Unterzählung Wasser,

Strom, Telefon ist vorgesehen, Heizung
pauschal
Das Mietverhältnis beginnt voraussicht-
lich ab dem 1. Dezember 2004 und
wird vorerst auf zwei Jahre befristet.
Eine Verlängerungsoption ist mög-
lich.
Neben der Betreuung der Kunden im
Frisörsalon ist die Versorgung der
Bewohner mit eingeschränkter Beweg-

lichkeit auf den Wohnbereichen und am
Bett erforderlich.
Für die Rückvergütung der Nutzung
der Medien auf den Wohnbereichen
erbitten wir ein Gebot.
Die Preislisten sind offen zu legen.
Ortstermin:Ortstermin:Ortstermin:Ortstermin:Ortstermin:
nach Absprache mit Herrn Eggert,
Telefon: 3 13 8 5 23
Ihr Angebot senden Sie bitte bis zum
20. September 2004 in einem ver-
schlossenen Umschlag unter Angabe
des Vermietungsobjektes an die Lan-
deshauptstadt Dresden, Liegenschafts-
amt, Postfach 12 00 20, 01001 Dres-
den, per E-Mail an Liegenschafts-
amt@dresden.de oder geben es im
Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dres-
den, 2. Etage, Zimmer 126 ab.
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Nächste Sammlung von Elektronikschrott
23. August bis 4. September
Vom 23. August bis 4. September kön-
nen die Dresdner wieder nicht mehr
benötigte elektrische und elektronische
Geräte in Wohnnähe gebührenfrei ab-
geben: Unterhaltungselektronik, Haus-
haltkleingeräte, Computer und Zube-
hör, Taschen- und Tischrechner,
Schreibmaschinen, Telefone sowie
Heimwerkergeräte. Waschmaschinen
und Kühlgeräte nehmen wie bisher nur
die Wertstoffhöfe an oder holen sie auf
Bestellung ab.

Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:
AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
■ Mittwoch, 1. September
16.00–18.00 Uhr
Dürerstraße/Maria-Cebotari-Straße
■ Sonnabend, 4. September
8.00–10.00 Uhr
Pfeifferhannsstraße/Florian-Geyer-Stra-
ße
BlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitz
■ Donnerstag, 2. September
13.00–15.00 Uhr
Tzschimmerstraße/Wittenberger Straße
16.00–18.00 Uhr
Weesensteiner Straße/Schlottwitzer
Straße
■ Freitag, 3. September
16.00–18.00 Uhr
Herkulesstraße/Tetschener Straße
CossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaudeCossebaude
■ Sonnabend, 28. August
7.00–9.00 Uhr
Bismarckplatz
CottaCottaCottaCottaCotta
■ Freitag, 27. August
13.00–15.00 Uhr
Schillingplatz
16.00–18.00 Uhr
Grillparzerplatz
16.00–18.00 Uhr
Altstetzsch/Flensburger Straße

■ Dienstag, 31. August
13.00–15.00 Uhr
Wölfnitzer Ring/Tanneberger Weg
16.00–18.00 Uhr
Leutewitzer Ring/Hetzdorfer Straße
KlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzsche
■ Freitag, 3. September
16.00–18.00 Uhr
Greifswalder Straße/Kieler Straße
■ Sonnabend, 4. September
7.00–9.00 Uhr
Grüne Aue (Platz nahe Radeburger Str.)
10.00–12.00 Uhr
Markt (Hellerau)/Kurzer Weg
LangebrückLangebrückLangebrückLangebrückLangebrück
■ Montag, 23. August
15.00–17.00 Uhr
Badstraße/Schillerplatz (LB)
LeubenLeubenLeubenLeubenLeuben
■ Montag, 23. August
16.00–18.00 Uhr
Jessener Straße (Parkplatz)
LoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitz
■ Freitag, 3. September
13.00–15.00 Uhr
Altrochwitz 2
MarsdorfMarsdorfMarsdorfMarsdorfMarsdorf
■ Donnerstag, 2. September
15.00–17.00 Uhr
Containerstandplatz
NeustadtNeustadtNeustadtNeustadtNeustadt
■ Montag, 30. August
16.00–18.00 Uhr
Bärwalder Straße/Niederauer Straße
■ Mittwoch, 1. September
13.00–15.00 Uhr
Kamenzer Straße/Schönfelder Straße
OberwarthaOberwarthaOberwarthaOberwarthaOberwartha
■ Sonnabend, 28. August
10.00–12.00 Uhr
Friedensallee
PieschenPieschenPieschenPieschenPieschen
■ Sonnabend, 28. August
8.00–10.00 Uhr

Robert-Matzke-Straße/Markusstra-
ße
8.00–10.00 Uhr
AltkaditzAltkaditzAltkaditzAltkaditzAltkaditz
10.30–12.30 Uhr
Thäterstraße (Schule)
11.00–13.00 Uhr
Rankestraße/Geibelstraße
■ Montag, 30. August
13.00–15.00 Uhr
Böttgerstraße/Burgsdorffstraße
PlauenPlauenPlauenPlauenPlauen
■ Mittwoch, 25. August
16.00–18.00 Uhr
Altpestitz/Eigenheimstraße
■ Donnerstag, 26. August
13.00–15.00 Uhr
Bienertstraße/Hohe Straße
16.00–18.00 Uhr
Kaitzer Straße/Schweizer Straße
■ Sonnabend, 4. September
11.00–13.00 Uhr
Rungestraße/Tizianstraße
ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
■ Montag, 23. August
13.00–15.00 Uhr
Reisstraße/Sosaer Straße
■ Dienstag, 24. August
13.00–15.00 Uhr
Otto-Dix-Ring/Heinz-Lohmar-Weg
16.00–18.00 Uhr
Karl-Laux-Straße/Fritz-Busch-Straße
■ Mittwoch, 25. August
13.00–15.00 Uhr
Clausen-Dahl-Straße/Zschertnitzer Stra-
ße
SchönbornSchönbornSchönbornSchönbornSchönborn
■ Donnerstag, 26. August
15.00–17.00 Uhr
ehemaliges Gemeindeamt
WeixdorfWeixdorfWeixdorfWeixdorfWeixdorf
■ Montag, 30. August
15.00–17.00 Uhr
Platz des Friedens
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Öffentliche Bekanntmachung

Einziehung öffentlicher Straßen und Wege nach § 8
SächsStrG – Absichtserklärung
Die Landeshauptstadt Dresden beab-
sichtigt, die im Folgenden beschriebe-
nen Straßen und Wege in den Berei-
chen des Ortsamtes Loschwitz und der
Ortschaft Schönfeld-Weißig einzuzie-
hen.
■ Der als Ortsstraße eingestufte Ab-
schnitt des WeinbergswegesWeinbergswegesWeinbergswegesWeinbergswegesWeinbergsweges auf ei-
nem Teil des Flurstückes Nr. 146 der
Gemarkung Dresden-Oberpoyritz von
der Geraden, die den südwestlichen
Grenzeckpunkt des Flurstückes Nr. 145
mit dem nordwestlichen Grenzeck-
punkt des Flurstückes Nr. 147/1 ver-
bindet, bis zur östlichen Grenze des
Flurstückes Nr. 146 zum Flurstück
Nr. 147/2 ist in der Örtlichkeit als Ver-
kehrsraum nicht vorhanden.
■ Der Abschnitt des öffentlichen Feld-
weges mit der Bezeichnung ÖW 1 –ÖW 1 –ÖW 1 –ÖW 1 –ÖW 1 –
ZaschendorfZaschendorfZaschendorfZaschendorfZaschendorf auf einem Teil des Flur-
stückes Nr. 266 der Gemarkung Dres-
den-Zaschendorf von der Einmündung
des öffentlichen Feldweges mit der Be-
zeichnung ÖW 4 – Eschdorf/Za-
schendorf auf Flurstück Nr. 265 bis
zur Stadtgrenze zu Graupa auf der
südöstlichen Grenze des Flurstückes
Nr. 266 ist in der Örtlichkeit als Ver-
kehrsraum nicht durchgängig vorhan-
den, hat keine Verkehrsbedeutung und
ist für den öffentlichen Verkehr gemäß
Sächsischem Straßengesetz entbehr-
lich.
■ Der öffentliche Feldweg mit der Be-
zeichnung ÖW 1 – Eschdorf ÖW 1 – Eschdorf ÖW 1 – Eschdorf ÖW 1 – Eschdorf ÖW 1 – Eschdorf  auf Teilen
der Flurstücke Nr. 524, 536, 549, 565 a,
566, 566 b, 567 b und 568 der Ge-
markung Dresden-Eschdorf vom Spie-
gelweg bis zum öffentlichen Feldweg
mit der Bezeichnung ÖW 2 – Eschdorf

ist in der Örtlichkeit als Verkehrsraum
ebenfalls nicht durchgängig vorhan-
den. Der als Privatweg beschilderte
Verkehrsraum hat keine Verkehrs-
bedeutung im Sinne verkehrlicher Er-
schließungs- oder Verbindungsfunk-
tionen und ist damit für den öffentli-
chen Verkehr gemäß Sächsischem
Straßengesetz entbehrlich.
■ Der öffentliche Feldweg mit der Be-
zeichnung ÖW 2 – Eschdorf ÖW 2 – Eschdorf ÖW 2 – Eschdorf ÖW 2 – Eschdorf ÖW 2 – Eschdorf  auf Teilen
der Flurstücke Nr. 523/1, 534/1, 536,
549, 558/1, 568, 601 a, 615, 628,
719, 748 und auf den gesamten Flur-
stücken Nr. 719 c, 875 der Gemarkung
Dresden-Eschdorf vom Alten Rossen-
dorfer Weg auf Flurstück Nr. 748 bis
zur Stadtgrenze zu Dürrröhrsdorf-
Dittersbach auf der östlichen Grenze
des Flurstückes Nr. 719 c hat keine
Verkehrsbedeutung im Sinne ver-
kehrlicher Erschließungs- oder Ver-
bindungsfunktionen und ist damit für
den öffentlichen Verkehr gemäß Säch-

sischem Straßengesetz entbehrlich.
Dieser künftige Privatweg kann ebenso
wie die anderen tatsächlich existieren-
den Verkehrsräume uneingeschränkt
als Wanderweg gemäß den Rechten
nach SächsNatSchG benutzt werden.
Mit diesem Einziehungsverfahren be-
steht nicht die Absicht, die o. a. in der
Örtlichkeit als Verkehrsflächen vorhan-
denen Straßen und Wege der öffentli-
chen Benutzung zu entziehen. Es wird
neben der Einziehung der tatsächlich
nicht existierenden Verkehrsräume
lediglich bezweckt, die vorhandenen
Straßen und Wege, die auf Grund ihrer
Funktion und ihres Zustandes nicht den
Bestimmungen des Sächsischen Stra-
ßengesetzes unterliegen, folgerichtig
vom Geltungsbereich des vorgenann-
ten Gesetzes zu lösen.
Die Straßen und Wege in der freien
Landschaft dürfen unabhängig von ei-
ner Widmung gemäß Sächsischem
Naturschutzgesetz von allen zum Zwe-

cke der Erholung betreten werden. Die
Belange im Zusammenhang mit der
Nutzung der freien Landschaft werden
von der unteren Naturschutzbehörde
geregelt.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der einzuziehenden
Verkehrsflächen liegen für die Dauer
eines Monats bei der Landeshauptstadt
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt,
Sachgebiet Straßenverwaltung, Tech-
nisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Zimmer 3095,
während der Sprechzeiten zur Einsicht
aus.
Während dieser Zeit können alle, de-
ren Interessen durch die beabsichtig-
ten Maßnahmen berührt werden, Ein-
wendungen schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Straßen- und Tiefbauamt, Sach-
gebiet Straßenverwaltung vorbringen.
Nach Fristablauf erhobene Einwen-
dungen werden nicht mehr berück-
sichtigt.

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

Anzeigen

Aktuelles

Konstituierende Sitzung des Stadtrates
Tagesordnung am 26. August, 16 Uhr im Plenarsaal des Rathauses:

1. Verpflichtung der Stadträtinnen und
Stadträte gemäß § 35 Abs. 1 Sächs-
GemO durch den Oberbürgermeister
2. Besetzung von Ausschüssen: All-
gemeine Verwaltung, Ordnung und
Sicherheit; Finanzen und Liegenschaf-
ten; Stadtentwicklung und Bau; Wirt-
schaftsförderung; Umwelt und Kom-
munalwirtschaft; Kultur; Soziales, Ge-
sundheit und Wohnen; Petitionsaus-
schuss; Betriebsausschuss IT-Dienst-
leistungen, Stadtentwässerung und
Friedhofswesen; Betriebsausschuss

Städtische Krankenhäuser und Kin-
dertageseinrichtungen
3. Besetzung des Betriebsausschus-
ses für Sportstätten und Bäder
4. Besetzung des Jugendhilfeaus-
schusses
5. Besetzung des Kleingartenbeirates
6. Wahl des Ausländerbeirates
7. Neubesetzung des Umlegungs-
ausschusses nach der Kommunalwahl
am 13. Juni 2004
8. Beschluss der Landeshauptstadt
Dresden über die Entsendung der Ver-

treter des Zweckverbandes und ihrer
Stel lvertreter in die Verbandsver-
sammlung des neuen Zweckverbandes
für die Verbundsparkasse „Ostsäch-
sische Sparkasse Dresden“
9. Beschluss des Stadtrates über die
Abstimmung der Vertreter des Zweck-
verbandes in der Verbandsversamml-
ung des neuen Zweckverbandes für
die Verbundsparkasse Ostsächsische
Sparkasse Dresden zur Wahl der wei-
teren Mitglieder des Verwaltungsrates
der neuen Sparkasse

Außerordentliche
Sitzung des Stadtrates
In der am 26. August, 19.30 Uhr26. August, 19.30 Uhr26. August, 19.30 Uhr26. August, 19.30 Uhr26. August, 19.30 Uhr an
gleicher Stelle beginnenden außeror-
dentlichen Sitzung berät der Stadtrat
über die Umverteilung der für den Bau
des Verkehrszuges Waldschlösschen-
brücke vorgesehenen Mittel zur Sanie-
rung von Kindertagesstätten.

Kurz notiert
Zwei Abschriften geplant.Zwei Abschriften geplant.Zwei Abschriften geplant.Zwei Abschriften geplant.Zwei Abschriften geplant. Das Stadt-
archiv will ein vom ehemaligen Dresd-
ner Bürgermeister Carl Balthasar Hübler
(1832 bis 1848) handgeschriebenes
Buch konservieren, wissenschaftlich
auswerten und eine unveränderte so-
wie eine ergänzte Abschrift der Hand-
schrift herstellen.
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Allgemeinverfügung Nr. W 12/04

Widmung einer Straße nach § 6 SächsStrG
Das Flurstück Nr. 834 sowie Teile der
Flurstücke Nr. 147/11, 149/10, 601 und
828/1 der Gemarkung Dresden-Lau-
sa werden gemäß § 6 des Sächsischen
Straßengesetzes (SächsStrG) vom
21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93) mit
sofortiger Wirkung als Ortsstraße ge-
widmet. Der bezeichnete Straßenab-
schnitt von der Schönburgstraße bis
zur Alten Dresdner Straße trägt künf-
tig den Namen Am ZollhausAm ZollhausAm ZollhausAm ZollhausAm Zollhaus.
Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspflicht ist
die Landeshauptstadt Dresden, vertre-
ten durch das Straßen- und Tiefbau-

amt. Diese Straße dient gemäß Bebau-
ungsplan Nr. 278, Dresden-Weixdorf
Nr. 9, Weixdorf-Mitte (Nr. 14) der Er-
schließung eines neuen Wohngebietes
und ist für den öffentlichen Verkehr
innerhalb der geschlossenen Ortslage
unentbehrlich.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der gewidmeten
Verkehrsflächen liegen für die Dauer
eines Monats bei der Landeshauptstadt
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt,
Sachgebiet Straßenverwaltung, Tech-
nisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Zimmer 3095,

während der Sprechzeiten für jeder-
mann öffentlich zur Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats ab Bekanntga-
be Widerspruch eingelegt werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden einzulegen (Hauptsitz: Rat-
haus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dres-
den).

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

Allgemeinverfügung Nr. W 13/04

Widmung einer Straße nach § 6 SächsStrG
Die Flurstücke Nr. 417/24 und 417/26
sowie ein Teil des Flurstückes Nr. 417/
25 der Gemarkung Dresden-Lausa
werden gemäß § 6 des Sächsischen
Straßengesetzes (SächsStrG) vom
21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93)
mit sofortiger Wirkung als Ortsstraße
gewidmet. Der bezeichnete Verkehrs-
raum von der Grünberger Straße bis
zum Ende der neuen Straße einschließ-
lich Wendeanlage am nördlichen Grenz-
punkt des Flurstückes Nr. 426 und die
Anliegerstraße von der östlichen Gren-
ze des Flurstückes Nr. 417/25 bis zur
westlichen Grenze des Flurstückes Nr.
406 mit Wendeanlage tragen künftig
den Namen Lausaer HöheLausaer HöheLausaer HöheLausaer HöheLausaer Höhe.

Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspflicht ist
die Landeshauptstadt Dresden, vertre-
ten durch das Straßen- und Tiefbau-
amt. Diese Straße dient gemäß Be-
bauungsplan Nr. 274, Dresden-Weix-
dorf Nr. 5, Wohngebiet Grünberger
Straße (Nr. 10) der Erschließung des
neuen Wohngebietes und ist für den
öffentlichen Verkehr innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage unentbehrlich.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der gewidmeten
Verkehrsflächen liegen für die Dauer
eines Monats bei der Landeshauptstadt
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt,
Sachgebiet Straßenverwaltung, Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Zimmer 3095,
während der Sprechzeiten für jeder-
mann öffentlich zur Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats ab Bekanntga-
be Widerspruch eingelegt werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden einzulegen (Hauptsitz: Rat-
haus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dres-
den).

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

Öffentliche Ankündigung an Eigentümer
Grenztermin in Kleinzschachwitz

Gemeinde: Landeshauptstadt Dresden
Gemarkung: Kleinzschachwitz
Beauftragtes Flurstück: 35 a35 a35 a35 a35 a
Nachbarflurstücke: 33, 34 a, 34, 3533, 34 a, 34, 3533, 34 a, 34, 3533, 34 a, 34, 3533, 34 a, 34, 35
Termin: 3.3.3.3.3. September 2004, September 2004, September 2004, September 2004, September 2004, 9.00 Uhr 9.00 Uhr 9.00 Uhr 9.00 Uhr 9.00 Uhr
am beauftragten Flurstück
Rechtsgrundlage: Sächsisches Ver-
messungsgesetz SächsVermG vom
12. Mai 2003 (SächsGVBl. S. 121)
Die Grenzen der o. g. Flurstücke sollen
durch eine Katastervermessung nach
§ 15 des Sächsischen Vermessungs-
gesetzes bestimmt werden. Diese Grenz-
bestimmung ist ein Verwaltungsverfah-
ren im Sinne des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes.
Die Eigentümer der Flurstücke sind

Beteiligte des Verwaltungsverfahrens.
Der Grenztermin ist die im § 28 des
Verwaltungsverfahrensgesetzes vor-
gesehene Anhörung Beteil igter zu
den entscheidungserheblichen Tat-
sachen. Dabei wird der ermittelte Grenz-
verlauf an Ort und Stelle erläutert und
vorgewiesen.
Die Beteiligten können sich zum Grenz-
verlauf äußern.
Anlass ist die Grenzbestimmung des
Flurstückes 35a. Mit der Katasterver-
messung sollen die Flurstücksgrenzen
erstmalig im Liegenschaftskataster fest-
gelegt bzw. aus dem Liegenschafts-
kataster in die Örtlichkeit übertragen
werden.

Die Beteiligten werden gebeten,
■ ihre Teilnahme am Grenztermin dem
öffentlich bestellten Vermessungsinge-
nieur Siegfried Broßmann, Wilhelm-
Franke-Straße 67, 01219 Dresden,
Telefon (03 51) 4 70 73 82 mitzuteilen
und
■ zum Grenztermin ihren Personal-
ausweis mitzubringen. Sie können sich
durch einen Bevollmächtigten vertre-
ten lassen, der zusätzlich eine vom Be-
teiligten unterschriebene Vollmacht
vorlegen muss.
Die Flurstücksgrenzen können auch bei
Abwesenheit eines Beteiligten oder sei-
nes Bevollmächtigten bestimmt wer-
den.

    

  

  



17

Dresdner Amtsblatt 19. August 2004/Nr. 33-34

Ausschreibung von Bauleistungen
Hinweis des Vergabebüros:Hinweis des Vergabebüros:Hinweis des Vergabebüros:Hinweis des Vergabebüros:Hinweis des Vergabebüros:
Amtsblatt 31-32-04, Seite 31, Ausschrei-
bung 5161/04 „Um- und Neugestaltung
Konkordienstraße 2. BA zwischen Leipziger
Straße und Torgauer Straße“: Keine BSI-Keine BSI-Keine BSI-Keine BSI-Keine BSI-
VergabeVergabeVergabeVergabeVergabe.

Zentrales Vergabebüro stelltZentrales Vergabebüro stelltZentrales Vergabebüro stelltZentrales Vergabebüro stelltZentrales Vergabebüro stellt
Firmenkartei umFirmenkartei umFirmenkartei umFirmenkartei umFirmenkartei um
Das Zentrale Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden stellt die Firmen-
kartei schrittweise bis zum 31. Dezem-31. Dezem-31. Dezem-31. Dezem-31. Dezem-
ber 2004ber 2004ber 2004ber 2004ber 2004 um und führt sie in der bis-
herigen Form nicht mehr weiter. Unter-
nehmer, die sich an öffentlichen Auf-
tragsvergaben beteiligen wollen, können
sich bei der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e.V. in das Unternehmen- und
Lieferantenverzeichnis für Lieferungen
und Leistungen sowie Bauleistungen
(ULV-VOL/ULV-VOB) aufnehmen zu las-
sen. Nach Eingang des vollständigen
gültigen Eignungsnachweises gemäß §
8 VOB/A bzw. § 7 VOL/A erhält das Un-
ternehmen ein Bestätigungsschreiben
über den Eintrag. Mit der Vorlage dieser
Bescheinigung ist es nicht mehr erfor-
derlich, dass bei jeder Bewerbung um
einen öffentlichen Auftrag die gleichen
Nachweise eingereicht werden müssen.
Näheres: Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e. V., Mügelner Straße 40, 01237
Dresden, Telefon: (03 51) 2 80 24 00,
Fax: (03 51) 2 80 24 04, E-Mail:
post@abstsachsen.de

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Grünflächenamt,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (03 51) 4887149, Fax: 4887103

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung
Die vorgesehenen Arbeiten sollen in
Verbindung mit dem arbeitsmarkt-
politischen Instrument der Bundes-
agentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung“
(BSI) gemäß § 279a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden. Für diese Leis-
tungen können sich daher nur solche
Unternehmen bewerben, die bereit sind,
für den Zeitraum der Leistungs-
erbringung von der Agentur für Arbeit
Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig
einzustellen. Hinweise für ausführende
Unternehmen zu den Modalitäten bei
BSI-Maßnahmen (§ 279a SGB III) sind
in den Verdingungsunterlagen enthal-
ten. Auskünfte zum Einsatz der von der
Bundesagentur für Arbeit zugewiese-
nen Arbeitnehmer erteilt: DSA GmbH
Dresden, Herr Hirsch oder Herr Kählert,
Tel.: (0351) 2077533/30

c)c)c)c)c) Sanierung Ehrenhain 3. BA - Grab-Sanierung Ehrenhain 3. BA - Grab-Sanierung Ehrenhain 3. BA - Grab-Sanierung Ehrenhain 3. BA - Grab-Sanierung Ehrenhain 3. BA - Grab-
feld Bombenopferfeld Bombenopferfeld Bombenopferfeld Bombenopferfeld Bombenopfer,,,,, BSI-Maßnahme, BSI-Maßnahme, BSI-Maßnahme, BSI-Maßnahme, BSI-Maßnahme,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 8164/04 8164/04 8164/04 8164/04 8164/04

d) Heidefriedhof Dresden, 01109 Dresden
e) Leistungsumfang: 1560 m² Sandstein-

platten aufnehmen und entsorgen - 540 m
Sandsteinkanten ausbauen - 2100 m²
ungebundene Befestigung aufnehmen
- 70 lfd. m Treppen ausbauen - 230 m²
Gehölzflächen herstellen, Bodenaus-
tausch - 1500 m² Sandsteinplatten lie-
fern und verlegen - 2100 m² sand-
geschlämmte Decken herstellen - 620
m Sandsteinkanten setzen - 70 lfd. m
Treppen wiederherstellen - 140 lfd. m
vorhandene Treppen aufarbeiten - 14
St. Sandsteinbänke aufstellen.

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: 8164/04: Beginn: 18.10.2004,trag: 8164/04: Beginn: 18.10.2004,trag: 8164/04: Beginn: 18.10.2004,trag: 8164/04: Beginn: 18.10.2004,trag: 8164/04: Beginn: 18.10.2004,
Ende: 13.05.2004Ende: 13.05.2004Ende: 13.05.2004Ende: 13.05.2004Ende: 13.05.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Sächsisches Druck-
und Verlagshaus AG, Bereich Vergabe-
unterlagen, Tharandter Straße 23—27,
01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4203-
276, Fax: 4203-277, E-Mail: verdin-
gung@sdv.de; Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen bis: 16.08.2004;
wenn Abholung der Vergabeunterlagen
gewünscht, ist unbedingt vorherige te-
lefonische Rücksprache notwendig; Di-
gital einsehbar: ja, Internetabrufbar un-
ter: www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 8164/04: 20,33 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten au-
tomatisch mitgeliefert. Zahlungsweise:
als Faxanforderung mit Einzahlungs-
beleg (Fax: 0351/4203-277), ausgestellt
auf die SDV AG, Verwendungszweck:
8164/04, Postbank Leipzig, Konto-Nr.:
0156600907, BLZ: 86010090 ODER ge-
gen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland jeweils
zzgl. Auslandsporto). Für den Download
der Vergabeunterlagen unter www.aus-
schreibungs-abc.de (Informationen zum
Download unter Tel.-Nr.: 0351/4203-
188) 10,17 EUR; Zahlungsweise: per
Lastschrifteinzugsermächtigung. Der
Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  01 .09 .2004 ,E i n re i chungs f r i s t :  01 .09 .2004 ,E i n re i chungs f r i s t :  01 .09 .2004 ,E i n re i chungs f r i s t :  01 .09 .2004 ,E i n re i chungs f r i s t :  01 .09 .2004 ,
14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Vergabe-
büro, Technische Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellergeschoss
(bei persönlicher Abgabe), Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 4883784, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
ve rgabe  8164 /04 :  01 .09 .2004 ,ve rgabe  8164 /04 :  01 .09 .2004 ,ve rgabe  8164 /04 :  01 .09 .2004 ,ve rgabe  8164 /04 :  01 .09 .2004 ,ve rgabe  8164 /04 :  01 .09 .2004 ,
14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und

Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme
einschließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter - eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt.) vorlegen kann oder - mit ak-
tuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.
Mit dem Angebot sind 3 vergleichbare
Referenzen der letzten 3 Jahre zu be-
nennen. Der Schwerpunkt soll dabei
auf der Herstellung hochwertiger
Flächenbeläge liegen, bevorzugte Aus-
führung in Sandstein und Sandstein-
arbeiten. Für die Referenzen ist der
Leistungszeitraum, Leistungsumfang
und ein Ansprechpartner mit Telefon-
nummer auszuweisen.

t)t)t)t)t) 06.10.200406.10.200406.10.200406.10.200406.10.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400 , Fax: 8259999, E-Mail:
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Grünflächenamt Dres-
den, Herr Fiebig, Tel.: (0351) 4887149

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, Email: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Elbradweg Dresden Neustadt, Caro-Elbradweg Dresden Neustadt, Caro-Elbradweg Dresden Neustadt, Caro-Elbradweg Dresden Neustadt, Caro-Elbradweg Dresden Neustadt, Caro-
labrücke bis Albertbrückelabrücke bis Albertbrückelabrücke bis Albertbrückelabrücke bis Albertbrückelabrücke bis Albertbrücke

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5198/04, 5198/04, 5198/04, 5198/04, 5198/04, 01097 Dres- 01097 Dres- 01097 Dres- 01097 Dres- 01097 Dres-
dendendendenden

e) 1800 m² Asphaltbefestigung aufbre-
chen und aufnehmen; 1450 m² Pflas-
ter (Wildpflaster) mit Asphaltdecke
aufbrechen und aufnehmen; 1300 m³
Bodenbewegung; 3200 m² Planum her-
stellen; 820 m Pflasterstreifen herstel-
len; 1300 m³ Frostschutzschicht her-
stellen; 2960 m² Asphalttragschicht
herstellen; 2960 m² Asphaltbetondecke
herstellen; 80 m² sandgeschlämmte
Schotterdecke herstellen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5198 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5198 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5198 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5198 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5198 /04 :  Beg inn :
11.10.2004, Ende: 05.11.200411.10.2004, Ende: 05.11.200411.10.2004, Ende: 05.11.200411.10.2004, Ende: 05.11.200411.10.2004, Ende: 05.11.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender

Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 20.08.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5198/04: 8,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurückerstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben.; Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5198/04

k )k )k )k )k ) E i n re i chungs f r i s t :  02 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  02 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  02 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  02 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  02 .09 .2004 ,
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
036; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5198/04: 02.09.2004 9.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a-f VOB/
A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer- und Liefe-
rantenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt)
vorlegen kann oder mit aktuellen An-
gaben in der Firmenkartei des Zentra-
len Vergabüros der Landeshaupstadt
Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 24.09.200424.09.200424.09.200424.09.200424.09.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, Email: cor-
nelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Straßen- und Tiefbauamt, Herr
Jarosch, Telefon: (0351) 4889704
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a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (03 51) 4 88 38 21,
Fax: 4 88 38 17, E-Mail: hochbau-
amt@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) 51. Grundschule - Dachsanierung,51. Grundschule - Dachsanierung,51. Grundschule - Dachsanierung,51. Grundschule - Dachsanierung,51. Grundschule - Dachsanierung,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0298/04 0298/04 0298/04 0298/04 0298/04
Bauvorhaben einordnen, Achtung! Die
vorgesehenen Arbeiten sollen in Ver-
bindung mit dem arbeitsmarktpoli-
tischen Instrument der Bundesagentur
für Arbeit „Beschäftigung schaffende
Infrastruktur-Förderung“ (BSI) gemäß
§ 279 a Sozialgesetzbuch III durchge-
führt werden. Für diese Leistungen kön-
nen sich daher nur solche Unterneh-
men bewerben, die bereit sind, für den
Zeitraum der Leistungserbringung von
der Agentur für Arbeit Dresden zuge-
wiesene Arbeitnehmer befristet sozial-
versicherungspflichtig einzustellen. Hin-
weise für ausführende Unternehmen zu
den Modalitäten bei BSI-Maßnahmen
(§ 279 a SGB III) sind in den Verdin-
gungsunterlagen enthalten. Auskünfte
zum Einsatz der von der Bundesagentur
für Arbeit zugewiesenen Arbeitnehmer
erteilt: DSA GmbH Dresden, Herr Hirsch
oder Herr Kählert, Telefon: (03 51) 2 07
75 33/30.

d) Dresden-Striesen, Rosa-Menzer-Stra-
ße 24, 01309 Dresden

e) Los 2 - Dachsanierung - 100 m Repa-
ratur Traufgesims aus Sandstein - 825
m² Fußboden Dach erneuern einschließ-
lich Einbau Dämmung - 30 St. Balken-
kopfsanierung - 7 m³ chem. Holzschutz
- 50 St. Sparrenkopfsanierung - 60 m²
Schwammbekämpfung Mauerwerk -
1200 m² Dachschalung erneuern - 1045
m² Schieferdeckung neu - 156 m² Dach-
abdichtung neu - 231 m Dachrinne
Titanzink erneuern - 199 Fallrohr Titan-
zink erneuern - 70 m Traufgesimsputz
erneuern - 250 m² Kalkschlämme an
Innenwand; - 2 St. Feuerschutztüren T
30 einbauen - 1686 m² Dispersionsan-
strich - 285 m² GK Decke abgehängt -
521 m Blitzschutzanlage Dach/Wand
erneuern

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  2 /0298 /04 :  Beg inn :t r ag :  2 /0298 /04 :  Beg inn :t r ag :  2 /0298 /04 :  Beg inn :t r ag :  2 /0298 /04 :  Beg inn :t r ag :  2 /0298 /04 :  Beg inn :
07.10.2004, Ende: 23.12.200407.10.2004, Ende: 23.12.200407.10.2004, Ende: 23.12.200407.10.2004, Ende: 23.12.200407.10.2004, Ende: 23.12.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23-27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, Email:
verdingung@sdv.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen bis 25.08.04;
wenn Abholung der Vergabeunterlagen
gewünscht, ist unbedingt vorherige te-
lefonische Rücksprache notwendig;
Digital einsehbar und abrufbar: ja, un-
ter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 2/0298/04: 18,38 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten

automatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestellt auf die SDV AG, Verwen-
dungszweck: 0298/04, Postbank Leip-
zig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (BEACHTE: für Bewerber aus
dem Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto). Für den Download der Vergabe-
unterlagen unter www.ausschreibungs-
abc.de (Informationen zum Download
unter Tel.-Nr.: 0351/4203-188) 9,19
EUR; Zahlungsweise: per Lastschrift-
einzugsermächtigung. Der Betrag wird
nicht erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  13 .09 .2004 ,E i n re i chungs f r i s t :  13 .09 .2004 ,E i n re i chungs f r i s t :  13 .09 .2004 ,E i n re i chungs f r i s t :  13 .09 .2004 ,E i n re i chungs f r i s t :  13 .09 .2004 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Technisches Rathaus, SG Bau
vergaben, Briefkasten im Kellerge-
schoss (bei persönlicher Abgabe), Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden, Tel.-
Nr.: (03 51) 4 88 37 71, Fax: 4 88 37 73

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
0107 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
2/0298/04: 13.09.2004, 10.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c, d,
e, f VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter - eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt) vorlegen kann oder - mit aktu-
ellen Angaben in der Firmenkartei des

Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 01.10.200401.10.200401.10.200401.10.200401.10.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (03 51)
8 25 34 00, Fax: 8 25 99 99, E-Mail:
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Hochbauamt Dres-
den, Herr Zille, Telefon: (03 51) 4 88
38 85 Ingenieurbüro Höpping, Telefon:
(03 51) 3 11 33 49

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ersatzneubau von Stützmauern sowieErsatzneubau von Stützmauern sowieErsatzneubau von Stützmauern sowieErsatzneubau von Stützmauern sowieErsatzneubau von Stützmauern sowie
Hangsicherungen am Elbeweg in HöheHangsicherungen am Elbeweg in HöheHangsicherungen am Elbeweg in HöheHangsicherungen am Elbeweg in HöheHangsicherungen am Elbeweg in Höhe
Haus NrHaus NrHaus NrHaus NrHaus Nr..... 5 bis 8 in Söbrigen 5 bis 8 in Söbrigen 5 bis 8 in Söbrigen 5 bis 8 in Söbrigen 5 bis 8 in Söbrigen

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5190/04, 5190/04, 5190/04, 5190/04, 5190/04,     01326 Dresden
e)  325 m³ Mineralgemisch für Baustraße;

30 m³ Abbruch Trockenmauer aus Sand-
stein; Beräumung Einsturzstelle; 309
m³ Bodenbewegungen; 454 m² Rasen-
saat; 482 m³ Spritzbetonwand; 45 m³
Streifenfundament; 125 St. Dauer-
bodennägel, 193 St. Drahtkörbe/Gab-
ionen; 92 m³ Sandsteinfüllungen; 61 m
Drainage; 84 m² Mosaikpflaster aus
Granit mit Bettung; 53 m² Böschungs-
pflaster; 94 m Pflasterschnur aus
Granitgroßpflaster; 13 m³ Frostschutz-
schicht; 53 m Instandsetzung Grund-
stücksmauer; 30 St. Geländerpfosten
mit Gründung; 98 m Stahlgeländer

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

ja; Ausführungsplanung für Tragwerks-
konstruktion

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 5190 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5190 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5190 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5190 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5190 /04 :  Beg inn :
01.11.2004, Ende: 30.03.200501.11.2004, Ende: 30.03.200501.11.2004, Ende: 30.03.200501.11.2004, Ende: 30.03.200501.11.2004, Ende: 30.03.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:

(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 27.08.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5190/04: 16,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht zurückerstattet. Die Verdingungs-
unterlagen werden erst nach Vorliegen
des Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag: 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag: 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum ge-
wünschten Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck:
6020-5190/04

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben,
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /5190/04: 07.09.2004,vergabe Los /5190/04: 07.09.2004,vergabe Los /5190/04: 07.09.2004,vergabe Los /5190/04: 07.09.2004,vergabe Los /5190/04: 07.09.2004,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung der

Anzeige
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Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabüros der Landes-
haupstadt Dresden erfasst ist. Auszug
aus dem Gewerbezentralregister (§ 150
Gewerbeordnung)

t)t)t)t)t) 30.09.200430.09.200430.09.200430.09.200430.09.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400,
Fax: 8259999, E-Mail: cornelia.ja-
cobi@rpdd.sachsen.de; Auskünfte er-
teilt: Straßen- und Tiefbauamt, Herr
Mißbach, Tel.: (0351) 4881785

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Öffentliche Beleuchtung - Ausrüstung,Öffentliche Beleuchtung - Ausrüstung,Öffentliche Beleuchtung - Ausrüstung,Öffentliche Beleuchtung - Ausrüstung,Öffentliche Beleuchtung - Ausrüstung,
PrießnitzstrPrießnitzstrPrießnitzstrPrießnitzstrPrießnitzstr.,.,.,.,., 1. 1. 1. 1. 1. BA zwischen Haus BA zwischen Haus BA zwischen Haus BA zwischen Haus BA zwischen Haus
NrNrNrNrNr..... 6 und Louisenstraße 6 und Louisenstraße 6 und Louisenstraße 6 und Louisenstraße 6 und Louisenstraße

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5178/04, 5178/04, 5178/04, 5178/04, 5178/04, 01099 Dresden
e) 300 m Erdkabel einschließlich Abdeck-

material; 7 St. Aufsatzleuchten mit
Kandelaber 4,7 m freie Länge; 1 psch.
Anbindung Bündelleiteranlage; 1 St.
Umsetzen Abspannmast; 7 St. Siche-
rungskästen; 1 St. Lieferung und An-
schluss Hausanschlusssäule; Demonta-
ge von 1 St. Seilleuchte einschließlich
Mastsicherungskasten einschließlich
Zuleitungen und Befestigungsein-
richtungen; Demontage von 4 St. An-
satzleuchten einschließlich Mast-
sicherungskästen einschließlich Zulei-
tungen und Befestigungseinrichtungen;
Demontage 200 m Freiluftkabel und
Bündelleiter; Demontage 200 m Spann-
draht und Bronzeseil

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5178 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5178 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5178 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5178 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5178 /04 :  Beg inn :
18.10.2004, Ende: 15.01.200518.10.2004, Ende: 15.01.200518.10.2004, Ende: 15.01.200518.10.2004, Ende: 15.01.200518.10.2004, Ende: 15.01.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen
bis: 27.08.2004; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5178/04: 5,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurückerstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße

19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5178/04

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 07.09.2004, 9.30Einreichungsfrist: 07.09.2004, 9.30Einreichungsfrist: 07.09.2004, 9.30Einreichungsfrist: 07.09.2004, 9.30Einreichungsfrist: 07.09.2004, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
036; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5178/04: 07.09.2004, 9.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und

Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabüros der Landes-
haupstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 08.10.200408.10.200408.10.200408.10.200408.10.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400,
Fax: 8259999, E-Mail: cornelia.ja-
cobi@rpdd.sachsen.de; Auskünfte er-
teilt: Straßen- und Tiefbauamt, Herr
Rennecke, Tel.: (0351) 8173143

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Erneuerung Prießnitzstraße, 1. BAErneuerung Prießnitzstraße, 1. BAErneuerung Prießnitzstraße, 1. BAErneuerung Prießnitzstraße, 1. BAErneuerung Prießnitzstraße, 1. BA zwi- zwi- zwi- zwi- zwi-
schen Haus Nrschen Haus Nrschen Haus Nrschen Haus Nrschen Haus Nr..... 6 und Louisenstraße 6 und Louisenstraße 6 und Louisenstraße 6 und Louisenstraße 6 und Louisenstraße

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5179/04, 5179/04, 5179/04, 5179/04, 5179/04, 01099 Dresden
e) 1375 m² Pflasterdecke aufnehmen; 845

m² Granitplatten aufnehmen; 1050 m³
Boden lösen; 15 St. Straßenabläufe mit
Anschlussleitungen erneuern; 440 m
Natursteinborde setzen; 525 m³ Frost-
schutzschicht 0/32; 500 m³ Frost-
schutzschicht 0/45; 450 t Asphalttrag-
schicht; 130 t Asphaltbeton; 1045 m²

Plattenbelag aus Granitplatten herstel-
len; 220 m Kabelgraben für Beleuch-
tung; 3 St. Bäume pflanzen; 220 m
Graben für Trinkwasserleitung herstel-
len; 125 m Graben für Gasleitung her-
stel len; 275 m Kabelgraben für
DREWAG-FM herstellen; Schutzrohre
verlegen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5179 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5179 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5179 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5179 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5179 /04 :  Beg inn :
18.10.2004, Ende: 15.01.200518.10.2004, Ende: 15.01.200518.10.2004, Ende: 15.01.200518.10.2004, Ende: 15.01.200518.10.2004, Ende: 15.01.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 27.08.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5179/04: 19,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungseinzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurückerstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag: 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag: 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum ge-
wünschten Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck:
6020-5179/04

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben,
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
036; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5179/04: 07.09.2004, 10.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-

Anzeige

Anzeige
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dingungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabüros der Landes-
haupstadt Dresden erfasst ist. Auszug
aus dem Gewerbezentralregister (§ 150
Gewerbeordnung)

t)t)t)t)t) 08.10.200408.10.200408.10.200408.10.200408.10.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400,
Fax: 8259999, E-Mail: cornelia.ja-
cobi@rpdd.sachsen.de; Auskünfte er-
teilt: Straßen- und Tiefbauamt, Herr
Lembke, Tel.: (0351) 44487336

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (03 51 ) 4 88 17 23/24, Fax: 4
88 43 74, Email: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Öffentliche Beleuchtung MügelnerÖffentliche Beleuchtung MügelnerÖffentliche Beleuchtung MügelnerÖffentliche Beleuchtung MügelnerÖffentliche Beleuchtung Mügelner
Straße zwischen Gamigstraße undStraße zwischen Gamigstraße undStraße zwischen Gamigstraße undStraße zwischen Gamigstraße undStraße zwischen Gamigstraße und
Gleisdreieck Abzweig ProhlisGleisdreieck Abzweig ProhlisGleisdreieck Abzweig ProhlisGleisdreieck Abzweig ProhlisGleisdreieck Abzweig Prohlis

ddddd))))) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5203/04, 5203/04, 5203/04, 5203/04, 5203/04, 01239 Dresden
e) 540 m Beleuchtungskabel; 17 St. Ab-

zweigmuffen; 16 St.Beleuchtungs-
maste; 15 St. Ansatzleuchten; 17 St.
Sicherungskästen; 2 St. Ansatzleuchten
demontieren

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5203 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5203 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5203 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5203 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5203 /04 :  Beg inn :
11.10.2004, Ende: 04.11.200411.10.2004, Ende: 04.11.200411.10.2004, Ende: 04.11.200411.10.2004, Ende: 04.11.200411.10.2004, Ende: 04.11.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 27.08.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5203/04: 5,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurückerstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-

ten Postversand abzugeben.; Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5203/04

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  07 .09 .2004 ,
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben,
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
036; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5203/04: 07.09.2004 11.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a-f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabüros der Landeshaupstadt Dres-
den erfasst ist.

t)t)t)t)t) 24.09.200424.09.200424.09.200424.09.200424.09.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, Email: cornel-
ia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Auskünfte
erteilt: Straßen- und Tiefbauamt, Herr
Müller, Telefon: (0351) 8173166

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Umweltamt, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4886157, Fax: 4886209

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Hochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung an
Gewässern II.Gewässern II.Gewässern II.Gewässern II.Gewässern II. Ordnung, Ordnung, Ordnung, Ordnung, Ordnung,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.:
8167/04; Los 1: Errichtung Geschie-8167/04; Los 1: Errichtung Geschie-8167/04; Los 1: Errichtung Geschie-8167/04; Los 1: Errichtung Geschie-8167/04; Los 1: Errichtung Geschie-
befang am Friedrichsgrundbach undbefang am Friedrichsgrundbach undbefang am Friedrichsgrundbach undbefang am Friedrichsgrundbach undbefang am Friedrichsgrundbach und
oberhalb Ortslage Pillnitz; Los 2: Er-oberhalb Ortslage Pillnitz; Los 2: Er-oberhalb Ortslage Pillnitz; Los 2: Er-oberhalb Ortslage Pillnitz; Los 2: Er-oberhalb Ortslage Pillnitz; Los 2: Er-
richtung eines Geschiebefanges amrichtung eines Geschiebefanges amrichtung eines Geschiebefanges amrichtung eines Geschiebefanges amrichtung eines Geschiebefanges am
Helfenberger BachHelfenberger BachHelfenberger BachHelfenberger BachHelfenberger Bach

d) Stadt Dresden, OT Dresden-Pillnitz,
Dresden-Helfenberg,01326 Dresden

e) Los 1: Los 1: Los 1: Los 1: Los 1: 320 m³ Oberboden- und Erdar-
beiten; 20 lfd.m Leitwerke aus Natur-
stein herstellen; 130 m² Setzsteinrampe
herstellen; 185 m² Herstellung leben-
der Blocksatz; 36 lfd.m Lieferung und
Herstellung von Drahtschotterkästen; 4
m³ Herstellung Einzelfundamente Ort-
beton/Stahlbeton; 3 St. Herstellung,
Lieferung, Einbau von Grobrechen aus

verzinktem Stahl; 48 lfd.m Entwäs-
serungsmulde aus Naturstein herstel-
len; 60 m² Großsteinpflasterung her-
stellen; 70 m² Schotterdecke herstel-
len; 170 St. Pflanzung Forstware;
Baustelleneinrichtung; Wasserhaltungs-
arbeiten; Baugrubenverbau;
Los 2: Los 2: Los 2: Los 2: Los 2: 60 m² Abbruch Ufer- und Sohl-
befestigung; 280 m³ Oberboden- und
Erdarbeiten; 15 lfd.m Leitwerke aus
Naturstein herstellen; 80 m² Setzstein-
rampe herstellen; 80 lfd.m Lieferung
und Herstellung von Drahtschotter-
kästen; 50 lfd.m Entwässerungsmulde
aus Naturstein herstellen; 40 m²
Schotterrasen herstellen; 100 St. Pflan-
zung Forstware; Baustelleneinrichtung;
Wasserhaltungsarbeiten

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 8167 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 8167 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 8167 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 8167 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 8167 /04 :  Beg inn :
11.10.2004,  Ende:  19.11.2004;11.10.2004,  Ende:  19.11.2004;11.10.2004,  Ende:  19.11.2004;11.10.2004,  Ende:  19.11.2004;11.10.2004,  Ende:  19.11.2004;
Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-
gabe: 1/8167/042/8167/04gabe: 1/8167/042/8167/04gabe: 1/8167/042/8167/04gabe: 1/8167/042/8167/04gabe: 1/8167/042/8167/04

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23—27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
Email: verdingung@sdv.de; Anforderung
der Verdingungsunter lagen bis
25.08.2004; wenn Abholung der
Vergabeunterlagen gewünscht, ist un-
bedingt vorherige telefonische Rück-
sprache notwendig; Digital einsehbar
und abrufbar: ja, unter www.aus-
schreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 1/8167/
04: 29,20 EUR; 2/8167/04: 19,66 EUR
für die Papierform. Bei Vorliegen einer
GAEB-Datei wird diese ohne Zusatz-
kosten automatisch mitgel iefert .
Zahlungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,
Verwendungszweck: 8167/04, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (BEACHTE: für Bewerber aus
dem Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto). Für den Download der Vergabe-
unterlagen unter www.ausschreibungs-
abc.de (Informationen zum Download
unter Tel.-Nr.: 0351/4203-188) Los: 1/
8167/04: 14,60 EUR; 2/8167/04: 9,83
EUR; Zahlungsweise: per Lastschrift-
einzugsermächtigung. Der Betrag wird
nicht erstattet.; Zahlungsweise: Ver-
rechnungsscheck; Zahlungseinzel-
heiten: Scheck bitte ohne Datum. Die
Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt. Zahlungsempfänger:
Sächsische Druck- und Verlagshaus AG;
Kreditinstitut: Postbank Leipzig; Kon-
tonummer: 0156600907, Bankleitzahl:
86010090

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 13.09.2004, zu-Einreichungsfrist: 13.09.2004, zu-Einreichungsfrist: 13.09.2004, zu-Einreichungsfrist: 13.09.2004, zu-Einreichungsfrist: 13.09.2004, zu-
sätzliche Angaben: Los 1: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 1: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 1: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 1: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 1: 9.30 Uhr;
Los 2: 10.00 UhrLos 2: 10.00 UhrLos 2: 10.00 UhrLos 2: 10.00 UhrLos 2: 10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technische Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883784, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /8167/04: ; Los 1/8167/vergabe Los /8167/04: ; Los 1/8167/vergabe Los /8167/04: ; Los 1/8167/vergabe Los /8167/04: ; Los 1/8167/vergabe Los /8167/04: ; Los 1/8167/
04: 13.09.2004, 9.30 Uhr; Los 2/04: 13.09.2004, 9.30 Uhr; Los 2/04: 13.09.2004, 9.30 Uhr; Los 2/04: 13.09.2004, 9.30 Uhr; Los 2/04: 13.09.2004, 9.30 Uhr; Los 2/
8167/04: 13.09.2004, 10.00 Uhr8167/04: 13.09.2004, 10.00 Uhr8167/04: 13.09.2004, 10.00 Uhr8167/04: 13.09.2004, 10.00 Uhr8167/04: 13.09.2004, 10.00 Uhr

p) entfällt
q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-

gungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A, sowie der Nachweis der
Transportgenehmigung für Abfälle. Die
Forderung entfällt, wenn der Bieter eine
Bescheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenver-
zeichnis der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e.V. vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.
Nachweis Fachkunde auf Gebiet Was-
serbau/Renaturierung.

t)t)t)t)t) 01.10.200401.10.200401.10.200401.10.200401.10.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999; Auskünfte er-
teilt: Umweltamt Dresden, Herr Haus-
dorf, Tel.: (0351) 4889446; Rehwaldt
Landschaftsarchitekten, Herr Hoff-
mann, Tel.: (0351) 8119690

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Allgemeine Verwaltung, Eigen-
betrieb Sportstätten- und Bäderbetrieb
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4881675, Fax: 4881683

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-
bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem TTTTTeilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-
wettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerb

c)c)c)c)c) Sanierung eines Sportplatzes, Ver-Sanierung eines Sportplatzes, Ver-Sanierung eines Sportplatzes, Ver-Sanierung eines Sportplatzes, Ver-Sanierung eines Sportplatzes, Ver-
gabe-Nrgabe-Nrgabe-Nrgabe-Nrgabe-Nr. :. :. :. :. : 8166/04 8166/04 8166/04 8166/04 8166/04
Die vorgesehenen Arbeiten sollen in
Verbindung mit dem arbeitsmarkt-
politischen Instrument der Bunde-
sagentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung“
(BSI) gemäß § 279 a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden. Für diese Leis-
tungen können sich daher nur solche
Unternehmen bewerben, die bereit sind,
für den Zeitraum der Leistungs-
erbringung von der Agentur für Arbeit
Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig
einzustellen. Hinweise für ausführende
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Unternehmen zu den Modalitäten bei
BSI-Maßnahmen (§ 279 a SGB III) sind
in den Verdingungsunterlagen enthal-
ten. Auskünfte zum Einsatz der von
der Bundesagentur für Arbeit zugewie-
senen Arbeitnehmer erteilt: SEG Sport-
stätten-Entwicklungs GmbH, Herr
Strauch, Tel.: (0351) 3197100

d) Dresden - Johannstadt, Käthe-Kol-
lwitz-Ufer 19 b, 01307 Dresden; sons-
tige Angaben zum Ort der Ausführung:
Gemarkung Altstadt II Teilfläche des
Flurstücks 21/1

e) Sportplatz - Großspielfeld, Los 1 - Elt:
Demontage von 12 St. Flutl icht-
masten; Schachten von Leitungs-
gräben; Elt - Leitungen verlegen; Set-
zen von 6 St. Flutlichtmasten; Los 2 -
Beregnung: Bau eines Brunnens; Aus-
bau Brunnenstube; Bau einer Zisterne;
Ausbau Zisterne; Liefern und Verlegen
einer Beregnungsanlage; Steuerung;
Los 3 - Sportplatzbau: Abtrag vorhan-
denes Rasen/Deckschichtgemisch;
Aufbau eines Rasenplatzes nach DIN
18035 Teil 4; Verlegen von Rollrasen;
Ausstattung; Fertigstellungspflege;
Perforieren des Rasens

f) Vergabe der Lose an verschiedene Bie-
ter: nein; Einreichung der Angebote
möglich für: mehrere Lose; Aufteilung
in mehrere Lose: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /8166/04: Beginn: , Ende: ;trag: /8166/04: Beginn: , Ende: ;trag: /8166/04: Beginn: , Ende: ;trag: /8166/04: Beginn: , Ende: ;trag: /8166/04: Beginn: , Ende: ;
Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-

gabe :  1 /8166 /04 :  Beg inn :gabe :  1 /8166 /04 :  Beg inn :gabe :  1 /8166 /04 :  Beg inn :gabe :  1 /8166 /04 :  Beg inn :gabe :  1 /8166 /04 :  Beg inn :
11.04.2005, Ende: 29.05.2005; 2/11.04.2005, Ende: 29.05.2005; 2/11.04.2005, Ende: 29.05.2005; 2/11.04.2005, Ende: 29.05.2005; 2/11.04.2005, Ende: 29.05.2005; 2/
8166/04: Beginn: 25.04.2005, Ende:8166/04: Beginn: 25.04.2005, Ende:8166/04: Beginn: 25.04.2005, Ende:8166/04: Beginn: 25.04.2005, Ende:8166/04: Beginn: 25.04.2005, Ende:
13.06.2005;  3/8166/13.06.2005;  3/8166/13.06.2005;  3/8166/13.06.2005;  3/8166/13.06.2005;  3/8166/04: Beg inn:g inn :g inn :g inn :g inn :
25.04.2005, Ende: 30.06.200525.04.2005, Ende: 30.06.200525.04.2005, Ende: 30.06.200525.04.2005, Ende: 30.06.200525.04.2005, Ende: 30.06.2005

i) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j )j )j )j )j ) 27.08.200427.08.200427.08.200427.08.200427.08.2004
k) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellergeschoss
(bei persönlicher Abgabe), Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883784,
Fax: 4883773

l) Deutsch
m)m)m)m)m) 28.05.200428.05.200428.05.200428.05.200428.05.2004
o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-

gungsunterlagen
p) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c, d,
e, f VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter mit aktuellem Angaben in
der Firmenkartei erfasst ist und eine
Bescheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenver-
zeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann. Dem Teilnahmeantrag sind
beizufügen: Referenzen über das Anle-
gen von Großspielfeldern im Sportplatz-
bau; Rasenplatz mindestens 6 Referen-
zen mit vergleichbarem Umfang sind mit
dem Teilnahmeantrag abzugeben.

Lasergrader muss vorhanden sein.
q) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
r) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, E-Mail :
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.d ; sons-
tige Angaben: EB Sportstätten- und
Bäderbetrieb Dresden, Herr Kroll, Tel.:
(0351) 4881675

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Umweltamt, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(03 51) 4 88 61 57, Fax: 4 88 62 09

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Hochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung an
Gewässern II. Ordnung,Gewässern II. Ordnung,Gewässern II. Ordnung,Gewässern II. Ordnung,Gewässern II. Ordnung,
Instandsetzung von Damm und Aus-Instandsetzung von Damm und Aus-Instandsetzung von Damm und Aus-Instandsetzung von Damm und Aus-Instandsetzung von Damm und Aus-
lauf am Nixenteich,lauf am Nixenteich,lauf am Nixenteich,lauf am Nixenteich,lauf am Nixenteich,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 8168/04 8168/04 8168/04 8168/04 8168/04  Die vorgese-
henen Arbeiten sollen in Verbindung mit
dem arbeitsmarktpolitischen Instrument
der Bundesagentur für Arbeit „Be-
schäftigung schaffende Infrastruktur-
Förderung“ (BSI) gemäß § 279 a Sozial-
gesetzbuch III durchgeführt werden. Für
diese Leistungen können sich daher nur
solche Unternehmen bewerben, die
bereit sind, für den Zeitraum der
Leistungserbringung von der Agentur für

Anzeigen
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Arbeit Dresden zugewiesene Arbeitneh-
mer befr istet  sozial-
versicherungspflichtig einzustellen. Hin-
weise für ausführende Unternehmen zu
den Modalitäten bei BSI-Maßnahmen
(§ 279 a SGB III) sind in den Verdin-
gungsunterlagen enthalten. Auskünfte
zum Einsatz der von der Bundesagentur
für Arbeit zugewiesenen Arbeitnehmer
erteilt: DSA GmbH Dresden, Herr Hirsch
Telefon: (03 51) 2 07 75 33/34.

d) Stadt Dresden, OT Dresden-Schullwitz,
01328 Dresden

e) 40 m³ Mauerwerk abbrechen, entsor-
gen; 1500 m² Abräumen, Herrichten im
Bereich Baustelle; 1700 m³ Sedimen-
te/Schlamm abtragen und entsorgen;
700 m³ Boden profilgerecht lösen und
entsorgen; 1000 m³ Boden profilgerecht
einbauen; 1500 m² Geotextil verlegen;
15 m Herstellung Grundablass; 1 Ab-
laufschacht errichten und instand-
setzen; 55 m Dränageleitungen hori-
zontal verlegen; 400 m² Dichtungsfolie
verlegen und einbauen; 25 lfd. m Beton-
fertigteile liefern und einbauen; 12 m³
Natursteinmauerwerk herstellen; 20 m²
Natursteinmauerwerk instandsetzen;
330 Wasserbau Pfähle einbringen; 150
m² Kornfilter abgestuft herstellen; 75
m² Wasserbaupflaster herstellen; 100
m² Steinsatz herstellen; 1500 m² Ober-
boden- und Rasenarbeiten - Wasser-
haltungsarbeiten, Grundwasserab-
senkung, Baugrubenverbau

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: 8168/04: Beginn: 18.10.2004,trag: 8168/04: Beginn: 18.10.2004,trag: 8168/04: Beginn: 18.10.2004,trag: 8168/04: Beginn: 18.10.2004,trag: 8168/04: Beginn: 18.10.2004,
Ende: 30.12.2004Ende: 30.12.2004Ende: 30.12.2004Ende: 30.12.2004Ende: 30.12.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23—27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
Email: verdingung@sdv.de; Anforderung
der Verdingungsunter lagen bis
25.08.2004; wenn Abholung der
Vergabeunterlagen gewünscht, ist un-
bedingt vorherige telefonische Rück-
sprache notwendig; Digital einsehbar
und abrufbar: ja, unter www.aus-
schreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 8168/04: 33,79 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestellt auf die SDV AG, Ver-
wendungszweck: 8168/04, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (BEACHTE: für Bewerber aus
dem Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto). Für den Download der Vergabe-
unterlagen unter www.ausschreibungs-
abc.de (Informationen zum Download
unter Tel.-Nr.: 0351/4203-188) 16,90
EUR; Zahlungsweise: per Lastschrift-
einzugsermächtigung. Der Betrag wird
nicht

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  13 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  13 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  13 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  13 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  13 .09 .2004 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellergeschoss
(bei persönlicher Abgabe), Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden Tel.-Nr.: (03
51) 4 88 37 84, Fax: 4 88 37 73

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
036; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
8168/04: 13.09.2004, 13.00 Uhr

p) entfällt
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-

gungsunterlagen
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A, sowie der Nachweis der
Transportgenehmigung für Abfälle. Die
Forderung entfällt, wenn der Bieter -
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e.V. vorlegen kann oder - mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.
Nachweis Fachkunde auf Gebiet Was-
serbau/Renaturierung.

t)t)t)t)t) 06.10.200406.10.200406.10.200406.10.200406.10.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (03 51) 8
25 34 00 , Fax: 8 25 99 99; Auskünfte
erteilt: Umweltamt Dresden, Herr Haus-
dorf, Telefon: (03 51) 4 88 94 46

a)    Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, 01001 Dresden, PF:
120020, Tel.-Nr.: (0351) 4883841, Fax:
4883804, E-Mail: Hochbauamt-@Dres-
den.de

b)  Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-b)  Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-b)  Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-b)  Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-b)  Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Berufliches Schulzentrum GesundheitBerufliches Schulzentrum GesundheitBerufliches Schulzentrum GesundheitBerufliches Schulzentrum GesundheitBerufliches Schulzentrum Gesundheit
und Sozialwesen, Abbruch und Er-und Sozialwesen, Abbruch und Er-und Sozialwesen, Abbruch und Er-und Sozialwesen, Abbruch und Er-und Sozialwesen, Abbruch und Er-
schließung,schließung,schließung,schließung,schließung,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0296/04 0296/04 0296/04 0296/04 0296/04

d) Dresden, Maxim-Gorki-Straße 39/
Döbelner Straße, 01129 Dresden

e)  Los 6-1: Abbruch und Erschließung:e)  Los 6-1: Abbruch und Erschließung:e)  Los 6-1: Abbruch und Erschließung:e)  Los 6-1: Abbruch und Erschließung:e)  Los 6-1: Abbruch und Erschließung:
 - Abbruch von Befestigungen und Ein-
bauten, mit: 750 m² Pflaster- und
Plattenbeläge, 400 m² ungebundene
Befestigung, 400 m² bituminöse oder
Betonbefestigungen, 600 m Bord und
Plattenzeilen, 11 St. Abwasserschacht-
bauwerke, 65 m² Kohlekeller, 50 m²
Kollektorgang einschl. Ertüchtigung; -
Medienverlegung, mit: 580 m Ab-
wasserkanal PE/STZ DN 100-300, Zis-
terne für 60.000 l, 40 m Rigole PP, 35

m Heizungsverbundrohr, 35 m Druck-
rohr HDPE DN 40, 500 m Kabelgräben
für Elektrokabel; - Erstellung Medien-
trasse von Maxim-Gorki-Straße 39 zur
Döbelner Straße 10, mit: Gesamtlänge
275 m, Herst. Kabelgräben
teilw. von Hand, Abbruch/Neube-
festigung im öffentl. Fußweg- und
Straßenbereich

f)  Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los.

g)  E ntscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: 0296/04: Beginn: 25.10.2004,trag: 0296/04: Beginn: 25.10.2004,trag: 0296/04: Beginn: 25.10.2004,trag: 0296/04: Beginn: 25.10.2004,trag: 0296/04: Beginn: 25.10.2004,
Ende: 03.12.2004Ende: 03.12.2004Ende: 03.12.2004Ende: 03.12.2004Ende: 03.12.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.-Nr.:
(0351) 4921220, Fax: 4921200, E-Mail:
bjaenicke@saxoprint.de; Anforderung
der Verdingungsunter lagen bis:
26.08.2004. Digital einsehbar: ja,
nternetabrufbar unter: www.saxo-
print.de.

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 0296/04: 8,03 EUR; Zahlungs-
einzelheiten: Bankeinzug. Mit der
schriftlichen Abforderung wird der Fir-
ma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt. Die Ver-
dingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
to-Nr., BLZ, Kreditinstitut, Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflich-
tigen oder Scheck. Erstattung: nein;
Zahlungsempfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  15 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  15 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  15 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  15 .09 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  15 .09 .2004 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l)    Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Technisches Rathaus, SG
Bauvergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883742, Fax: 4883773

m) Deutsch
n)  Bieter und deren Bevollmächtigte
o)  Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe
0296/04: 15.09.2004, 13.00 Uhr.

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r)  gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt.) vorlegen kann oder mit aktuel-

len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)   12.10.2004t)   12.10.2004t)   12.10.2004t)   12.10.2004t)   12.10.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v)  Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, E-Mail :
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Hochbauamt Dresden,
Frau Sick, Tel.Nr.: (0351) 4883841;
Ulrich Krüger Landschaftsarchitekten,
Frau Adolphi, Tel.-Nr.: (0351) 315170

I.1) Offizieller Name und Anschrift des
öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Kranken-
haus Dresden Friedrichstadt, Abt.
Bau/Invest, Frau Sonntag, Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
01067 Dresden, Friedrichstraße
41, BRD, Tel.-Nr. : (0351)
4804011, Fax: 4804009

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
ja.

I.3) Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschri f t  erhält l ich:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt,
Städtisches Klinikum, Frau Sonn-
tag, Abt. Bau/Invest, Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Städti-
sches Klinikum, Abt. Bau/Invest,
Friedrichstraße 41, 01067 Dres-
den, BRD, Tel.-Nr. : (0351)
4804011, Fax: 4804009

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
siehe I.1: ja. Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Fi-
nanzbereich und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, Sachge-
biet Bauvergabe, 01001 Dresden,
BRD, Tel.-Nr.: (0351) 4883771,
Fax: 4883773; Angebote/Teil-
nahmeanträge bei persönlicher
Abgabe: Zentrales Vergabebüro,
Bauvergabe, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Briefkasten
im Kellergeschoss

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
II.1.5) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Vergabe-Nr.:
0303/04; Neubau Zentralbau
Haus C, Operatives Zentrum, 5-
geschossiges Klinikgebäude, 2-
fach unterkel lert  mit  Dach-
Hubschrauberlandeplatz in Stahl-
beton; Skelettbauweise

I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags: Los 46 - Aufzüge:Auftrags: Los 46 - Aufzüge:Auftrags: Los 46 - Aufzüge:Auftrags: Los 46 - Aufzüge:Auftrags: Los 46 - Aufzüge:
Neubau von 3 St. Bettenaufzüge
als Sei laufzüge je 2500 kg,
Durchlader, je 7 Haltestellen; Neu-
bau von 2 St. Lastenaufzügen als
Seilaufzüge je 650 kg, Durchlader,
je 6 Haltestellen; Neubau eines
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Personenaufzuges als Seilaufzug,
Zugang einseitig, 650 kg, 6 Hal-
testellen; Umbau von einem be-
stehenden Aufzug im Nachbar-
gebäude (Durchlader) zur An-
bindung des Neubaues

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
01067 Dresden

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 45215100-8

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-

nativvorschläge berücksichtigt:
Nebenangebote/Änderungen sind
nur mit Abgabe eines Hauptan-
gebotes zulässig

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II.1.6)

II.2.2) Optionen. Beschreibung und An-
gabe des Zeitpunktes, zu dem sie
wahrgenommen werden können:
Beistellen von Halfenschienen und
Lastösen für Montage durch
Gewerk Rohbau (geschossweise
ab 44 . KW 2004); Nutzung eines
Bettenaufzuges als Lastenaufzug
ab ca. 11./2005; Abnahme/Über-
gabe 12/2006

II .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für
die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 03.11.2004 und/oderBeginn: 03.11.2004 und/oderBeginn: 03.11.2004 und/oderBeginn: 03.11.2004 und/oderBeginn: 03.11.2004 und/oder
Ende: 31.12.2006Ende: 31.12.2006Ende: 31.12.2006Ende: 31.12.2006Ende: 31.12.2006

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v.H. der Auf-
tragssumme und Bürgschaft für
Mängelansprüche in Höhe von 3
v.H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: siehe Vergabeunterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird,
haben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigten Ver-
treter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforder-
ungen erfüllt: Der Bieter hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3(1) Buchstaben a, b, c, d, e, f,
g VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung
der Eintragung in das Unternehmer-
und Lieferantenverzeichnis (ULV)
der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e.V. (ABSt)

III.2.1.1) Rechtslage - geforderte Nachwei-
se: zu Pkt. III.2.1. vorlegen kann
oder mit aktuellen Angaben in der
Firmenkartei des Zentralen Ver-
gabebüros der LHD erfasst ist. Der
Bieter hat einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister vorzule-

gen. Der Auszug darf nicht älter
als drei Monate sein.

V.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien: ja

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: Vergab-Nr.: 0303/04

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen: Erhältlich
bis: 27.08.2004, Kosten: 15,00
EUR; Zahlungsbedingungen und -
weise: Verrechnungsscheck (bit-
te ohne Datum); Empfänger: Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Städtisches Klinikum, Abt. Bau/
Invest, Friedrichstraße 41, 01067
Dresden; Der Verrechnungsscheck
ist der Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen beizulegen. Die
Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden
nur versandt, wenn der Nachweis
über die Zahlung vorliegt.

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
der der der der der Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-
träge: 14.09.2004träge: 14.09.2004träge: 14.09.2004träge: 14.09.2004träge: 14.09.2004

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: Bis
31.10.200431.10.200431.10.200431.10.200431.10.2004

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung des
Angebotes anwesend sein dürfen:

Bieter und ihre Bevollmächtigte
IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:  Datum:

14.09.2004, 9.30 Uhr, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss Raum 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) sonstige Informationen: Nach-
prüfungsstelle: Regierungsprä-
sidium Dresden, Referat 34, Preis-
prüfung VOB, VOL, Postfach
100653, 01076 Dresden, Tel.:
(0351) 8253400, Fax: (0351)
82599 99; Nachprüfungsbehörde:
Vergabekammer des Freistaates
Sachsen beim Regierungsprä-
sidium Leipzig, Braustraße 2,
04107 Leipzig, Telefon: (0341)
9770, Fax: (0341) 9773099

VI.5)VI.5)VI.5)VI.5)VI.5) Datum der Versendung der Be-Datum der Versendung der Be-Datum der Versendung der Be-Datum der Versendung der Be-Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 10.08.2004kanntmachung: 10.08.2004kanntmachung: 10.08.2004kanntmachung: 10.08.2004kanntmachung: 10.08.2004

Ausschreibung von LeistungenAusschreibung von LeistungenAusschreibung von LeistungenAusschreibung von LeistungenAusschreibung von Leistungen
a)   Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-

le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mail :  vergabebuero-
vol@dresden.de; Den Zuschlag ertei-
lende Stelle: Landeshauptstadt Dres-

den, Schulverwaltungsamt, Fiedlerstr.
30, 01307 Dresden, PF: 01001, PLZ:
120020, Tel.-Nr.: (0351) 4889235, Fax:
4889283; Stelle, bei der die Angebote
einzureichen sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, SG VOL-Vergaben, Hambur-
ger Straße 19, 01067 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4883694, Fax: 4883693, E-Mail :
vergabebüro-vol@dresden.de; Nach-
prüfstelle: Regierungspräsidium Dres-
den, Fach-/Rechtsaufsicht für VOL/
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 8250

b)  Leistungen - Öffentliche Ausschrei-b)  Leistungen - Öffentliche Ausschrei-b)  Leistungen - Öffentliche Ausschrei-b)  Leistungen - Öffentliche Ausschrei-b)  Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Landeshauptstadt
Dresden, 66. Mittelschule, Schulsport-
halle, Dieselstr. 55, 01257 Dresden; Art
und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 02.2/067/04; Lieferung 02.2/067/04; Lieferung 02.2/067/04; Lieferung 02.2/067/04; Lieferung 02.2/067/04; Lieferung
und Montaund Montaund Montaund Montaund Montage von ge von ge von ge von ge von TTTTTurn- und Sportgerä-urn- und Sportgerä-urn- und Sportgerä-urn- und Sportgerä-urn- und Sportgerä-
ten für die Schulsporthalle der 66.ten für die Schulsporthalle der 66.ten für die Schulsporthalle der 66.ten für die Schulsporthalle der 66.ten für die Schulsporthalle der 66.
Mittelschule; Zuschlagskriterien: PreisMittelschule; Zuschlagskriterien: PreisMittelschule; Zuschlagskriterien: PreisMittelschule; Zuschlagskriterien: PreisMittelschule; Zuschlagskriterien: Preis

d)  Aufteilung in mehrere Lose: nein
e) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/02.2/067/04: Beginn: 21.02.2005,
Ende: 28.02.2005

f)  Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.-
Nr.: (0351) 4921220, Fax: 4921200, E-
Mail: info@saxoprint.de; Anforderung
der Verdingungsunter lagen: Bis:
06.09.2004; LV nur einsehbar unter
www.ausschreibungs-abc.de

g)   Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
Vergabebuero-vol@dresden.de; Digital
einsehbar: ja, Internetabrufbar unter:
www.ausschreibungen-in-sachsen.de

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /02.2/067/04: 4,24 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Bankeinzug; Mit
der schriftlichen Abforderung wird der
Firma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflich-
tigen; Liegt der Zahlungsnachweis bis
spätestens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (s. Punkt f) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt ebenfalls
keine Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunterlagen.
Eine Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
Lieferform: Papier; Internet: www.aus-
schreibungen-in-sachsen.de

i)   04.10.2004, 14.00 Uhri)   04.10.2004, 14.00 Uhri)   04.10.2004, 14.00 Uhri)   04.10.2004, 14.00 Uhri)   04.10.2004, 14.00 Uhr
k) entfällt
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-

Anzeige
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beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und Ar-
beit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat.
Gewerbegenehmigung; Nachweis über
die Eintragung in das Berufs- oder Han-
delsregister nach Maßgabe der Rechts-
vorschriften des Ursprungs- oder
Herkunftslandes des Unternehmen;
Nachweis einer entsprechenden Be-
triebs- bzw. Berufshaftpflichtver-
sicherungsdeckung; Nachweis der Be-
rufsgenossenschaft; Angaben über den
Umsatz des Unternehmens in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren soweit er Leistungen betrifft, die
mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind, unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen
Unternehmern ausgeführten Aufträgen;
Referenzen; Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die
mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind (Auftraggeber, An-
sprechpartner); Angaben über das dem
Unternehmer für die Ausführung der zu
vergebenden Leistung zur Verfügung
stehende Personal und Ausrüstung;GS-
/CE-Zertifikat für die angebotenen Pro-
dukte; Beschreibung/Katalog mit Arti-
kel-Nr. der angebotenen Produkte; Für
entsprechende Einzelnachweise kann
durch den Bieter/Teilnehmer auch eine
gültige Bescheinigung des ULV der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V. (Abst
Sachsen) übergeben werden.

n)  05.11.2004n)  05.11.2004n)  05.11.2004n)  05.11.2004n)  05.11.2004
o)   Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

I.1) Offizieller Name und Anschrift des
öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Fiedlerstr. 30,
01307 Dresden, DE, Tel.-Nr.:
(0351) 4889224, Fax: 4889213

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe

I.1: ja; Landeshauptstadt Dresden,
Schulverwaltungsamt, Fiedlerstr.
30, 01307 Dresden, DE, Tel.-Nr.:
(0351) 4889224, Fax: 4889213

I.3) Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich: siehe

I.1: nein; Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, SG VOL-Vergaben,
Hamburger Str. 19, 01067 Dres-
den, DE, Tel.-Nr.: (0351) 4883692,
Fax: 4883693, E-Mail: verga-
bebuero-vol@dresden.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:

siehe I.1: nein; Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finan-
zen und Liegenschaften, Zentra-
les Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, DE, Tel.-Nr.: (0351)
4883692, Fax: 4883693, E-Mail:
vergabebuero-vol@dresden

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.3) Art des Dienstleistungsauftrages: 14
II.1.4) Rahmenvertrag: ja
II.1.5) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Reinigung
II .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des

AuftraAuftraAuftraAuftraAuftrags:gs:gs:gs:gs:     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/ 02.2/ 02.2/ 02.2/ 02.2/
068/04; Unterhalts-, Grund- und068/04; Unterhalts-, Grund- und068/04; Unterhalts-, Grund- und068/04; Unterhalts-, Grund- und068/04; Unterhalts-, Grund- und
Glasreinigung für die kommuna-Glasreinigung für die kommuna-Glasreinigung für die kommuna-Glasreinigung für die kommuna-Glasreinigung für die kommuna-
len Schulen der Landeshaupt-len Schulen der Landeshaupt-len Schulen der Landeshaupt-len Schulen der Landeshaupt-len Schulen der Landeshaupt-
stadt Dresden; stadt Dresden; stadt Dresden; stadt Dresden; stadt Dresden; 52. Grundschule,
Dürerstr. 82, 01307 Dresden;
Unterhaltsreinigung: ca. 3.754 m²;
Grundreinigung: ca. 4.624 m²;
Glasreingung: ca. 1.977 m²; Bert-
olt-Brecht-Gymnasium, Lor-
tzingstr. 1, 01307 Dresden; Unter-
haltsreinigung: ca. 4.248 m²;
Grundreinigung: ca. 4.834 m²;
Glasreingung: ca. 2.015 m²; Die
Auswahl der Teilnehmer erfolgt
unter allen fachkundigen, zuver-
lässigen und leistungsfähigen Be-
werbern im Losverfahren. Leis-
tungszeitraum: 01.02.2005 bis
31.01.2007; Vertragsverlänge-
rungsmöglichkeit bis 31.01.2009

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
01307 Dresden

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fent l iche Aufträge (CPV):
74760000-4

II.1.9)   Aufteilung in Lose: nein
II.1.10)   Werden Nebenangebote/Alternativ-

vorschläge berücksichtigt: nein
II.2.1)    Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-

he Pkt. II.1.6
II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die

Durchführung des Auftrags: Beginn:
01.02.2005, Ende: 31.01.2007

III.1.2)  Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Verdingungs-
unterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird,
haben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

III.2) Bedingungen für die Teilnahme:
III.2.1)    Angaben zur Situation des Liefe-

ranten/Dienstleisters sowie Anga-
ben und Formalitäten, die zur Be-
urteilung der Frage erforderlich
sind, ob dieser die wirtschaftlichen
und technischen Mindestanfor-
derungen erfüllt

III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se: Eigenerklärung, aus der her-
vorgeht, dass der Unternehmer
seine gesetzlichen Verpflichtungen
zur Zahlung von Steuern und Ab-

gaben sowie Sozialbeiträgen ge-
mäß gemeinsamer Bekanntma-
chung der Sächsischen Staats-
ministerien für Wirtschaft und Ar-
beit  sowie Finanzen vom
24.06.2003 bzw. für ausländische
Unternehmen eine Bescheinigung
der zuständigen Stelle des Ur-
sprungs- oder Herkunftslandes
des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen
die Zahlung von Steuern und Ab-
gaben sowie Sozialbeiträgen nach
den Rechtsvorschriften des Lan-
des erfül l t  hat.  Gewerbege-
nehmigung; Nachweis über die
Eintragung in das Berufs- oder
Handelsregister nach Maßgabe
der Rechtsvorschriften des Ur-
sprungs- oder Herkunftslandes
des Unternehmens; Nachweis der
Eintragung in die Handwerksrolle
(bei Handwerksbetrieben) oder
gleichwertig; Nachweis einer ent-
sprechenden Betr iebs- bzw.
Berufshaftpflichtversicherungs-
deckung

III.2.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit: Angaben über
den Umsatz des Unternehmens in
den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren soweit er Leis-
tungen betrifft, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar
sind, unter Einschluss des Anteils
bei gemeinsam mit anderen Un-
ternehmern ausgeführten Aufträ-
gen

III.2.1.3)Technische Leistungsfähigkeit:
Referenzen, Angaben über die
Ausführung von Leistungen in den
letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar
sind (Auftraggeber, Ansprech-
partner); Angaben über das dem
Unternehmer für die Ausführung
der zu vergebenden Leistung zur
Verfügung stehende Personal und
Ausrüstung
Für entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer
auch eine gültige Bescheinigung des
ULV der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e. V. (ABSt Sachsen) über-
geben werden.

III.3.1)  Die Dienstleistungserbringung ist
einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein

III.3.2)   Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen
Person angeben: nein

IV.1) Verfahrensart: Nichtoffenes Ver-
fahren

IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.1.4)  Zahl der Unternehmen, die zur

Angebotsabgabe aufgefordert
werden sollen: Genaue Zahl: 10

IV.2) Zuschlagskriterien: A) Der nied-
rigste Preis: ja

IV.3.1)  Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: 02.2/068/04

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang

der der der der der Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-
träge: 20.09.2004träge: 20.09.2004träge: 20.09.2004träge: 20.09.2004träge: 20.09.2004

IV.3.4)  Voraussichtlicher Zeitpunkt der
Versendung der Aufforderung zur
Angebotsabgabe an ausgewählte
Bewerber: 01.10.2004

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können:  Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des Angebots:Angebots:Angebots:Angebots:Angebots: Bis Bis Bis Bis Bis
23.12.200423.12.200423.12.200423.12.200423.12.2004

IV.3.7.1)Personen, die bei der Eröffnung des
Angebotes anwesend sein dürfen:
Personen des Auftraggebers

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: Datum:
16.11.2004, 13.00 Uhr, Ort: Dresden

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Vergabe-
kammer des Freistaates Sachsen
beim RP Leipzig, Braustraße 2,
04107 Leipzig

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 11.08.2004

I.1) Offizieller Name und Anschrift des
öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Haupt-
amt, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden, Deutschland, Tel.-Nr.:
(0351) 4882979, Fax: 4882806, E-
Mail: iroth@dresden.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe

I.1: ja; Landeshauptstadt Dresden,
Hauptamt, Dr.-Külz-Ring 19,
01067 Dresden, D, Tel.-Nr.: (0351)
4882979, Fax: 4882806, E-Mail:
iroth@dresden.de

I.3) Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich: siehe

I.1: nein; Saxoprint GmbH, PF 120965,
01010 Dresden, D, Tel.-Nr.: (0351)
4921220, Fax: 4921200, E-Mail:
info@saxoprint.de, URL: www.aus-
schreibungen-in-sachsen.de;
www.ausschreibungs-abc.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
siehe I.1: nein; Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finan-
zen und Liegenschaften, Zentra-
les Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, D, Tel.-Nr. : (0351)
4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
vergabebuero-vol@dresden.de

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.2) Art des Lieferauftrages: Kauf
II.1.4)    Rahmenvertrag: ja
II.1.5) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Lieferung von
Büromobiliar

I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
AuftraAuftraAuftraAuftraAuftrags:gs:gs:gs:gs:     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/ 02.2/ 02.2/ 02.2/ 02.2/
053/04; Projektierung, Liefe-053/04; Projektierung, Liefe-053/04; Projektierung, Liefe-053/04; Projektierung, Liefe-053/04; Projektierung, Liefe-
rung und Montage von Büro-rung und Montage von Büro-rung und Montage von Büro-rung und Montage von Büro-rung und Montage von Büro-
mobiliar  (Ersatzbeschaffung) zumobiliar  (Ersatzbeschaffung) zumobiliar  (Ersatzbeschaffung) zumobiliar  (Ersatzbeschaffung) zumobiliar  (Ersatzbeschaffung) zu
vorhandenem Büromobiliar dervorhandenem Büromobiliar dervorhandenem Büromobiliar dervorhandenem Büromobiliar dervorhandenem Büromobiliar der
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Landeshauptstadt Dresden;Landeshauptstadt Dresden;Landeshauptstadt Dresden;Landeshauptstadt Dresden;Landeshauptstadt Dresden;
Los 1 - Büromobiliar; Los 2 - Büro-
stühle; Leistungszeitraum: 1.2. 2005
bis 31.12.2006; Vertragsverlänge-
rungsmöglichkeit bis 31.12.2008;
Das Angebot kann für ein Los bzw.
für alle Lose abgegeben werden.
Informationen über Lose: LOS Nr.:
1 - Büromobi l iar:  1.1) CPV:
36121000-5; 2) Kurze Beschrei-
bung: 1) Akten-/Aktenschrank; 2)
Akten-/Garderobenschrank; 3)
Schiebetürschrank; 4) Schreib-
tisch; 5) Rollcontainer; 6) PC-
Schreibtischansatz; 3) Umfang
bzw. Menge: 1) ca. 20 St./jähr-
lich; 2) ca. 10 St./jährlich; 3) ca.
60 St./jährlich; 4) ca. 40 St./jähr-
lich; 5) ca. 40 St./jährlich; 6) ca.
40 St./jährlich; 4) Unterschiedli-
cher Ausführungsbeginn/Zeitpunkt
der Lieferung: Ausführungs-
beginn: 01.02.2005; LOS Nr.: 2 -
Bürostühle: 1.1) CPV: 36111420-2;
2) Kurze Beschreibung: Be-
sucherstuhl ohne Armlehne; Büro-
drehstuhl mit Armlehnen; 3) Um-
fang bzw. Menge: Besucherstuhl
ohne Armlehne ca. 180 St./jähr-
lich; Bürodrehstuhl mit Armleh-
nen ca. 180 St./jährlich; 4) Un-
terschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 01.02.2005

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
01067 Dresden

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fent l iche Aufträge (CPV):
36121000-5; 36111420-2

II.1.9)    Aufteilung in Lose: ja; Angebote
sind möglich für: alle Lose

II.1.10 Werden Nebenangebote/Alter-
nativvorschläge berücksichtigt: nein

II.2.1)    Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he Punkt II.1.6. - Information über
Lose, Punkt 3)

II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: Be-
ginn: 01.02.2005 und/oder Ende:
31.12.2006

III.1.2)  Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Verdingungs-
unterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird,
haben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

III.2) Bedingungen für die Teilnahme:
III.2.1)   Angaben zur Situation des Liefe-

ranten/des Dienstleisters sowie
Angaben und Formalitäten, die zur
Beurteilung der Frage erforderlich
sind, ob dieser die wirtschaftlichen
und technischen Mindestanfor-
derungen erfüllt

III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se: Eigenerklärung, aus der her-
vorgeht, dass der Unternehmer
seine gesetzlichen Verpflichtungen

zur Zahlung von Steuern und Ab-
gaben sowie Sozialbeiträgen ge-
mäß gemeinsamer Bekanntma-
chung der Sächsischen Staats-
ministerien für Wirtschaft und
Arbeit  sowie Finanzen vom
24.06.2003 bzw. für ausländische
Unternehmen eine Bescheinigung
der zuständigen Stelle des Ur-
sprungs- oder Herkunftslandes
des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen
die Zahlung von Steuern und Ab-
gaben sowie Sozialbeiträgen nach
den Rechtsvorschriften des Lan-
des erfüllt hat. Gewerbegeneh-
migung; Nachweis über die Ein-
tragung in das Berufs- oder Han-
delsregister nach Maßgabe der
Rechtsvorschriften des Ursprungs-
oder Herkunftslandes des Unter-
nehmens; Auszug aus dem Ge-
werbezentralregister oder gleich-
wertige Bescheinigung einer Ge-
richts- oder Verwaltungsbehörde,
der/die nicht älter als ein Jahr sein
darf; Nachweis einer entspre-
chenden Betriebs- bzw. Berufs-
haftpflichtversicherungsdeckung;
Nachweis einer Zertifizierung
nach DIN ISO 9001; Nachweis der
Berufsgenossenschaft

III.2.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit - Geforderte
Nachweise: Angaben über den
Umsatz des Unternehmens in den
letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren soweit er Leistungen
betrifft, die mit der zu vergeben-
den Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Aufträgen

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise: Referen-
zen; Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letz-
ten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleich-
bar sind (Auftraggeber, An-
sprechpartner); Warenkatalog des
Bieters mit bestätigten Listen-
preisen; Benennung der nächst-
liegenden Servicewerkstätten;
GS-Prüfzertifikat für die angege-
benen Produkte (Los 1: Position 1
bis 8, Los 2: Position 1 bis 3);
Technische Beschreibung (Los 1:
Position 1 bis 7, Los 2: Position 1
bis 2); Los 1: Nachweis E 1-Span-
platte (Position 1 - 7 und Position
8, wenn zutreffend, Angabe des
Lieferanten der Spanplatte und
Beilage des Prüfzertifikates); Für

Anzeige

die entsprechenden Einzelnach-
weise kann durch den Bieter/Teil-
nehmer auch eine gültige Beschei-
nigung des ULV der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt
Sachsen) übergeben werden.

III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist
einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein

III.3.2)    Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen
Person angeben: nein

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.2)    Zuschlagskriterien: B) Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B1) aufgrund der nach-
stehenden Kriterien: ja, 1. Preis -
Los 1+Los 2; 2. Verarbeitung -
Los 1; 3. Funktionalität - Los 2; In
der Reihenfolge ihrer Priorität: ja

IV.3.1)  Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: 02.2/053/04

IV.3.2)   Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen: erhältlich
bis: 10.09.2004; Kosten: 4,16
EUR; Zahlungsbedingungen und -
weise: Scheck oder Bankeinzug: Mit
der schriftlichen Abforderung wird
der Firma Saxoprint GmbH eine ein-
malige Bankeinzugsermächtigung in
Höhe des Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden
nur versandt wenn folgende Anga-
ben vorliegen: Kontoinhaber - Kon-
to - Bankleitzahl - Kreditinstitut -
Ort, Datum und Unterschrift des
Zahlungspflichtigen. Liegt der
Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der An-
forderungsfrist (siehe IV.3.2) nicht
der Saxoprint GmbH vor, erfolgt
ebenfalls keine Berücksichtigung
bei der Versendung der Ausschrei-
bungsunterlagen. Erstattung: nein

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
11.10.2004, 14.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bis
30.12.200430.12.200430.12.200430.12.200430.12.2004

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung des
Angebotes anwesend sein dürfen:
Personen des Auftraggebers

IV.3.7.2)Zeitpunkt und Ort: Datum:
12.10.2004, Uhrzeit: 9.30 Uhr, Ort:
Dresden

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3)    Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Vergabe-
kammer des Freistaates Sachsen
beim RP Leipzig, Braustraße 2,
04107 Leipzig

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 11.08.2004

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, Städtisches Klinikum, Akademi-
sches Lehrkrankenhaus der  Techni-
schen Uni- versität Dresden, Zentraler
Klinikservice, Dresden, PF: 120706,
PLZ: 01008; Den Zuschlag erteilende
Stelle: Krankenhaus Dresden-Fried-
richstadt, Städtisches Klinikum, Aka-
demisches Lehrkrankenhaus der Tech-
nischen Universität Dresden, Zentraler
Klinikservice, Dresden, PF: 120706,
PLZ: 01008; Stelle, bei der die Ange-
bote einzureichen sind: Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Städtisches
Klinikum, Akademisches Lehrkran-
kenhaus der Technischen Universität
Dresden, Zentraler Kli- nikservice,
01008 Dresden, PF: 120706, PLZ: 01008

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Zentraler Klinikservice,
01067 Dresden; Art und Umfang der Leis-
tung: Lieferung/Leistung für Krankenbet-
ten und Zubehör; Los 1: Krankenbetten
und Zubehör; Los 2: Matratzen

d) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: ja

e)e)e)e)e) Ausführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiser
Vergabe: 1/: Ende: 03.12.2004; 2/:Vergabe: 1/: Ende: 03.12.2004; 2/:Vergabe: 1/: Ende: 03.12.2004; 2/:Vergabe: 1/: Ende: 03.12.2004; 2/:Vergabe: 1/: Ende: 03.12.2004; 2/:
Ende: 03.12.2004Ende: 03.12.2004Ende: 03.12.2004Ende: 03.12.2004Ende: 03.12.2004

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Städtisches Klini-
kum, Akademisches Lehrkrankenhaus
der Technischen Universität Dresden,
Zentraler Klinikservice, Dresden, PF:
120706, PLZ: 01008; Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 23.08.2004

g) Digital einsehbar: nein
h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

nahme: /: 0,00 EUR; Vervielfält i-
gungskosten je Los: 1/: EUR; 2/: EUR;
Lieferform: Papier

i )i )i )i )i ) 08.09.2004, 16.00 Uhr08.09.2004, 16.00 Uhr08.09.2004, 16.00 Uhr08.09.2004, 16.00 Uhr08.09.2004, 16.00 Uhr
l) laut Leistungsverzeichnis
m) 1. aktueller Auszug aus dem Handels-

register (nicht älter als 3 Monate) 2.
Erklärung über die Nichtbeschäftigung
illegaler Arbeitskräfte 3. Firmen-
darstellung mit Angaben zu: Haupt-
arbeitsgebiet, Umsätze der letzten 3
Jahre, Beschäftigtenzahlen 4. Referen-
zen für Objekte im Gesundheitswesen
mit Angaben zu: Art der Leistung,
Objektbezeichnung, Ansprechpartner

n)n)n)n)n) 21.09.200421.09.200421.09.200421.09.200421.09.2004
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe

seines Angebots auch den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebo-
te (§ 27).
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Dresdens
wichtige Adressen

Immobilien

Dienstleistung/Bau

An- und Verkauf

Anwälte

Gastronomie/
Erlebnisgastronomie

Gesundheit/Wellness

Dienstleistung/IT

        

  
              

    
          
          

      
              

        

    

    

  

          

    

Anlegergemeinschaft

  

  

        

Bildung

    

  

Dienstleistung

      

      

    

  

  

  

            

    

Holz + Glas allround GmbH,Talstraße 29,
01462 Dresden – Fenster, Türen, Winter-
gärten, Möbel, Verglasungen – Tel.: 0351/
453520, Fax: 0351/4535226,
www.holzglas.de

          

  

    
        

    

      

 

      

  

      

Jubiläen

          
  

  

Möbel
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